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Landesbehörde erteilt Plänen eine Absage ➞ Seite 8
„Der Blindflug ist vorbei!“  ➞ Seite 30

IN DIESER 
AUSGABE

Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  
Gültig vom 21.5. bis 25.5.2024.  

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.
* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

 Schnäppchenvorfreude ab Dienstag!

Herr Schmidt PilsHerr Schmidt Pils
Das neue Bier aus Osnabrück  Das neue Bier aus Osnabrück  
versch. Sorten, 4 x 0,33 l versch. Sorten, 4 x 0,33 l 

4,594,59  
+ 0,32 Pfand, Grundpreis  + 0,32 Pfand, Grundpreis  
1 l = 3,48 €, n. G. = 4,59*1 l = 3,48 €, n. G. = 4,59*

Sie 
sparen 
0,40 €

Hackfleisch Hackfleisch 
gemischt aus Schwein und Rindgemischt aus Schwein und Rind
zum Braten, vielseitig verwendbarzum Braten, vielseitig verwendbar
1.000 g 1.000 g 

6,996,99
n. G. = 7,99*n. G. = 7,99*

Sie 
sparen 
3,91 €

Veltins PilsenerVeltins Pilsener
versch. Sorten, versch. Sorten, 
24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l 24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l 

10,49  10,49  
+3,42 €/3,10 € Pfand, Grundpreis  +3,42 €/3,10 € Pfand, Grundpreis  
1 l = 1,32/1,05 €, n. G. = 10,99*1 l = 1,32/1,05 €, n. G. = 10,99*

Beemster pikantBeemster pikant
holl. Schnittkäse holl. Schnittkäse 
vollmundig-aromatisch vollmundig-aromatisch 
im Geschmack,  im Geschmack,  
48 % Fett i. Tr.  48 % Fett i. Tr.  
100 g                  100 g                  1,39  1,39  
n. G. = 1,79*n. G. = 1,79*

Sie 
sparen 
0,40 €

Putenschnitzel Putenschnitzel 
zart & mager zart & mager 
ideal für die Pfanneideal für die Pfanne
1.000 g 1.000 g 

9,999,99
n. G. = 17,99*n. G. = 17,99*

Sie 
sparen 
7,91 €

Spargel  Spargel  
aus der Regionaus der Region
verschiedene Sortenverschiedene Sorten

Sie 
sparen 
6,50 €
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 03
3 62 96 74

Münsterstraße 51
49186 Bad Iburg
info@atalux.de
www.atalux.de

Fenster · Haustüren · Montageservice 
Wir liefern Fenster, Haustüren und Zubehör,  

auch für Handwerk und Privatkunden  
für die Selbstmontage

BAUELEMENTE

Freibadflohmarkt sorgte  
für Herausforderungen
Bürgermeister weist Vorwürfe gegen Vollzugsbeamte 
der Stadt zurück
Der Flohmarkt im Freibad Bad 
Iburg hat ein enormes Inter-
esse in der Öffentlichkeit ge-
weckt. Die von der NOZ vorge-
worfenen strikten Maßnahmen 
des Ordnungsamtes der Stadt 
und den Vorwürfen auf den So-
cial-Media-Kanälen im Zusam-
menhang mi der Veranstaltung 
weist die Stadt Bad Iburg zu-
rück, wie Bürgermeister Daniel 
Große-Albers in einer Presseer-
klärung mitteilt.
Es sei üblich, dass die Mitarbei-
ter des Ordnungsamtes bei Ver-
anstaltungen frühzeitig vor Ort 
sind, um eine Übersicht zu er-
halten, was auch bei anderen 
Veranstaltungen im Stadtbe-
reich praktiziert werde. 
Während des Rundgangs sei 
festgestellt worden, dass die 
Straßen, Gehwege und Grün-
flächen rund um das Freibad 
so zugeparkt waren, dass Ret-
tungsfahrzeuge nicht passieren 
konnten. 
Das Ordnungsamt musste da-
her eingreifen, um die Verkehrs-
regeln durchzusetzen. Entge-
gen Berichten in den Neuen 
Medien seien bisher keine Buß-
gelder (Knöllchen) verhängt 
worden. Beweisfotos seien je-
doch von den Vollzugsbeamten 
gemacht worden.
Die Stadt Bad Iburg habe keine 
Abschleppaufträge von Fahr-
zeugen erteilt, diese seien je-
doch möglicherweise durch pri-
vate Eigentümer aufgrund von 
zugeparkten Hofeinfahrten er-
folgt. 
Die Stadtverwaltung stellt in 
der Mitteilung ferner fest, dass 
die Straßenverkehrsordnung 
von vielen Besuchern nicht ein-
gehalten wurde. Es gebe zahl-
reiche Beweise und Beschwer-

den von Einwohnern. Um einen 
reibungslosen Ablaufder Veran-
staltung zu gewährleisten, sei 
ein Bauhofmitarbeiter hinzuge-
rufen worden, um weitere Halt- 
und Parkverbotsschilder aufzu-
stellen.
In der von der Stadt Bad Iburg 
erteilten Genehmigung vom 15. 
April dieses Jahres wurde fest-
gehalten, dass die Tegelwiese 
als Feuchtwiese dient und da-
her von der Stadt Bad Iburg als 
ungeeignet für Parkplätze ein-
gestuft wurde. Hierüber seien 
die Organisatoren informiert 
worden. 
Leider wurden keine entspre-
chenden Hinweisschilder aufge-
stellt, was dazu führte, dass die 
Wiese frühzeitig zugeparkt war 
und Fahrzeuge später mühsam 
mit schweren Fahrzeugen ent-
fernt werden mussten. Der ent-
standene Flurschaden für die 
Stadt und wer für diesen Scha-
den aufkommt, konnte noch 
nicht ermittelt werden.
Die Parkplätze für Feuerwehrka-
meraden am neuen Feuerwehr-
haus wurden nach Angaben der 
Stadt ebenfalls blockiert. Durch 
öffentliche Durchsagen wurden 
die Parkenden gebeten, ihre Au-
tos zu entfernen. 
Es kam zu Beschimpfungen ge-
genüber einigen Feuerwehrka-
meraden, die den Alarmpark-
platz am neuen Feuerwehrhaus 
absicherten.
Die beiden befüllten Becken 
sollten gemäß Genehmigung 
von DLRG-Rettungsschwim-
mern abgesichert werden, um 
Ertrinkungsrisiken zu vermei-
den. Dies entspricht auch dem 
Vorgehen der Stadtwerke Osna-
brück beim Flohmarkt am Mos-
kaubad. „Dies wurde zurecht Viel los war beim Flohmarkt des Fördervereins Freibad Bad Iburg.
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 1 . Junii 2024.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 27. Mai, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
23. Mai 2024.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
30. Mai 2024.
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Traumhaare werden wahr!  Auch bei  dünnem und

feinem Haar,  ist Hairdreams die perfekte Lösung.  

•Hochwertige Echthaare

•Extensions in vielen Farben und Längen

•Bonding-Extensions

•Tape-Extensions

•Alles ist möglich – von dezentem Volumen 

  bis  zur XXL-Mähne

Interessiert?

Dann rufen sie uns an und wir vereinbaren einen 

Beratungstermin,  in dem wir gemeinsam besprechen,

wie wir Ihren Haartraum wahr werden lassen.  

Sie  waren noch nicht bei  uns? 

Kommen Sie gerne vorbei  und Lernen uns kennen.

Wir freuen uns auf Sie.

05405-999900 05405-6168573 

Fritz-Reuter-Str.1  49170 Hagen am Teutoburger Wald

Buchen Sie Ihren Termin einfach online

haar__werk

               

HaarWerk Hagen a.T.W 

Ab sofort bei  uns im Salon:  

Haarverlängerungen und Haarverdichtungen von 

Jana Schwarberg 
Stefanie Weiß 

Swetlana Schäfe
r Ramona Kammel  

Inh. Ramona Kammel 

vom Ordnungsamt bemängelt. 
Keiner von uns möchte sich aus-
malen, dass ein unbeaufsichtig-
tes Kind in ein Wasserbecken 
fallen und ertrinken könnte. 
Ein Staatsanwalt prüft nicht die 
Absichten, sondern die Verant-
wortlichkeiten und mögliche 
Strafen für Sicherheitsversäum-
nisse“, erklärt hierzu Bürger-
meister Daniel Große-Albers.
Entgegen Kommentaren in den 
sozialen Medien gab es keine 
Hygiene- oder Lebensmittelver-
kaufsbeanstandungen seitens 
des Ordnungsamtes. Der Vete-
rinärdienst des Landkreises ist 
hierfür zuständig. 
Der Sonntagmorgen bis etwa 
13 Uhr war herausfordernd in 
Bezug auf die Einhaltung der 
Verkehrsregeln. Alle Beteiligten 
sollten Lehren aus dieser Ver-
anstaltung ziehen und bei zu-
künftigen Events ein Verkehrs-
lenkungskonzept beim Straßen-
verkehrsamt des Landkreises 
Osnabrück einreichen. Dabei sei 
der Aufgabenträger nicht die 
Stadt Bad Iburg, betont die Ver-
waltung.
Beleidigungen gegenüber Voll-
zugsbeamten führten sogar zu 
Polizeieinsätzen. „Dafür bringe 
ich als Bürgermeister kein Ver-
ständnis auf“, so Große-Albers.
Es sollte aus seiner Sicht zukünf-
tig überlegt werden, welche 
Veranstaltungsgröße für das 
Freibad angemessen ist und ob 
Anwohnern zumutbare Belas-
tungen entstehen könnten. Es 
ist festzuhalten, das am vergan-
genen Sonntag erhebliche Pro-
bleme aufgetreten sind.
Für den Bürgermeister sei es er-
schreckend, wie schnell man 
doch in den Medien und sozia-
len Netzwerken verurteilt wird. 
Einige Bad Iburger Bürger hät-
ten dieses auch gut angefeuert 
und zu Unrecht geurteilt. Wei-
ter sei es wichtig anzumerken, 
dass die Stadt Bad Iburg keiner-
lei Hindernisse für die Organi-
satoren geschaffen habe. Ge-
setze und Sicherheitsmaßnah-
men müssten indes eingehalten 
werden.
„Die Kollegen des Ordnungs-
amtes, Mitarbeiter des Bauho-
fes und der 1. Stadtrat Roland 
Hemsath haben am vergange-
nen Sonntag für einen sicheren 
Ablauf gesorgt. Durch ihren Ein-
satz ist es allen genannten Be-
teiligten und Organisatoren ge-
lungen, dass es nicht zu einem 
Abbruch der Veranstaltung 
kommen musste“, betont Bür-
germeister Große-Albers. Eben-
falls geht sein Dank aber auch 
an die Organisatoren, die maß-
geblich zum großen Erfolg des 
Freibadflohmarktes beigetra-
gen hätten: „Für mögliche zu-
künftige Veranstaltungen soll-
ten wir gemeinsam lernen und 
uns weiterentwickeln.“� o

Gitarrenkonzert mit Peter Thume
Heimatverein Glane lädt auf Averbecks Diele
Zu einem Gitarrenkonzert mit 
Peter Thume zu Gunsten des 
Schulprojektes „Bethleem“ in 
Benin am Freitag, 31. Mai, um 
19 Uhr auf Averbecks Diele lädt 
der Heimatverein Glane ein. 
Thumes  Repertoire umfasst 
ein breites Spektrum; angefan-
gen von Liedbegleitung reicht 
es über klassische Gitarrenmu-
sik aus verschiedenen Epochen 
und Ländern bis zu eigenen 
Kompositionen. 
Erklingen sollen Stücke u.a. von 
Bach, Villa-Lobos, Ferrer y Es-
teve und eigene Stücke wie 
etwa „Herbstlaub“ oder„Gedan-

kensplitter“. Peter 
Thume möchte mit 
seinem Benefizkon-
zert das Projekt in Be-
nin persönlich unter-
stützen.  
Der Eintritt ist frei. 
Spenden werden 
ausschließlich dem 
Projekt zu Gute kom-
men! � o

Mit dem Benefiz­
konzert unterstützt 

Peter Thume das  
Projekt „Bethleem“  

in Benin. Fo
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HU und AU täglich  
für € 159,–
E-Fahrzeuge € 107,40 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

JETZT ANMELDUNG  

ONLINE MÖGLICH!

Frühlingsfest und  
Frühwanderung
Wanderverein Teutoburg erlebte ein Fest der Generationen
Der Maitanz mit dem 
anschließenden Fami-
liennachmittag am 1. 
Mai bildeten den ge-
lungenen Abschluss 
des diesjährigen Früh-
lingsfests des Wander-
verein Teutoburg Sen-
trup e.V. (WVT).
Beim traditionellen 
Maitanz kamen wie-
der Jung und Alt zu-
sammen, um im Fest-
zelt im Schweinekamp 
gemeinsam ausgie-
big zu feiern. DJ Jonny 
Beach und der Haupts-
howact „Das Wun-
der“ mit den Hits aus 
40 Jahren deutscher 
Rock- und Popge-
schichte, heizten dem 
Publikum ordentlich 
ein, sodass die Tanzflä-
che bebte. Nach der ausgelasse-
nen Partynacht sind viele Helfer 
früh aufgestanden, um das Fest-
gelände für die Gäste am1. Mai 
herzurichten.  Mit Fahrrad oder 
zu Fuß machten sich zahlreiche 
Besucher auf den Weg, um im 
Schweinekamp eine Rast oder 
ein paar schöne Stunden zu ver-
bringen. Bei sonnigem Wetter 
konnte das vielfältige Angebot 
aus Kaffee und Kuchen, Kaltge-
tränken und anderen Köstlich-
keiten genossen werden. Auch 
in diesem Jahr gab es wieder 
tolle Attraktionen für die Kin-
der: unter anderem eine XXL-
Hüpfburg, Ponyreiten und eine 
Tombola. 
Der Vorstand des WVT bedankt 
sich bei den vielen Helfern vor 
und hinter den Kulissen, ohne 
die ein Fest in dieser Größen-
ordnung nicht möglich wäre.
An Christi Himmelfahrt trafen 
sich morgens um 6 Uhr 24 Teil-

nehmerInnen zur traditionellen 
Frühwanderung des Wander-
vereins. Bei bestem Wander-
wetter startete die Gruppe an 
der Wassertretstelle in Sentrup, 
bei Sonnenaufgang wurde die 
Georgshütte erreicht. Weiter 
ging es über den Spannbrink, 
bis am Ehrenmal in Hilter das 
Verpflegungsteam für eine stär-
kende Pause wartete. Am Hüls-
berg wurden noch einige Hö-
hen und Tiefen überwunden, 
bis die Gruppe pünktlich um 
9:30 Uhr das Restaurant Stein-
bruch in Hilter erreichte. 13Kilo-
meter Wanderung wurden bei 
dieser Gelegenheut mit einem 
reichhaltigen Frühstücksbuf-
fet belohnt, an dem insgesamt 
53 Wanderfreunde teilnahmen. 
Großer Dank richtet der Wan-
derverein an Christian Steg-
mann für die Organisation und 
die abwechslungsreiche und 
toll vorbereitete Route.� o

Jung und Alt kamen zusammen, um im Festzelt im Schweinekamp  
gemeinsam ausgiebig zu feiern.

Bei bestem Wanderwetter unternahm die 
Gruppe ihre Frühwanderung.
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Fellfreunde für`s Leben

10% Welpenrabatt sichern

Den Welpenrabatt erhaltet Ihr bei eurem Ersteinkauf
von mindestens 5 Artikeln unserer Welpencheckliste.
Die Welpencheckliste erhaltet Ihr von eurem Zoo&Co

Team oder online mit dem QR-Code.
 

Zoo&Co Aumüller 
Niedersachsenstraße 3- 49124 Georgsmarienhütte

05401-5269 - www.zoo-aumueller.de 

+ Geschenk für APP-Nutzer

Lions Clubs spenden 7.777 
Euro für Bahnhofsmission 
Osnabrück 
22 Ehrenamtliche und zahlreiche Gäste werden mit 
großzügiger Spende unterstützt
Etwa 20.000 Kontakte im Jahr 
verzeichnet die Osnabrücker 
Bahnhofsmission - Tendenz stei-
gend. Was viele nicht wissen: 
Die Hilfe beim Umsteigen am 
Gleis ist nur eine von mehreren 
Aufgaben der Bahnhofsmission. 
Genauso wichtig ist der „Aufent-
halt und die Vermittlung“, wie 
es etwas nüchtern im Jahresbe-
richt heißt. Katrin Thiemann, die 
Leiterin der Bahnhofsmission, 
beschreibt, was das konkret be-
deutet: „Zu uns kommen viele 
Menschen, die wohnungslos 
sind, bei denen das Geld nicht 
mehr für ein Brot reicht oder 
die einsam sind.“ Für diese Men-
schen ist die Bahnhofsmission 
so etwas wie eine Erste-Hilfe-
Station. „Bei uns bekommen die 
Gäste einen Kaffee, ein Brot und 
vor allem ein offenes Ohr und 
Respekt,“ schildert Thiemann 
die Arbeit ihres Teams, das aus 
aktuell 22 Ehrenamtlichen be-
steht. Wenn nötig, greift dann 
ein Mitarbeiter schonmal zum 
Telefon, um weitere Hilfe zu ver-
mitteln. „Aufenthalt und Ver-
mittlung“ eben. Finanziert wird 
dieses Hilfeangebot unter ande-
rem von Spenden. Daher freut 
sich Katrin Thiemann sehr über 
eine großzügige Spende der Li-
ons Clubs Georgsmarienhütte-
Dörenberg und Osnabrücker 
Land. Die Präsidenten Franz 
Loth und Heiko Schulte-Südhoff 
überreichten Thiemann jetzt 
einen symbolischen Scheck in 
Höhe von 7.777 Euro. Schulte-
Südhoff erläutert den Hinter-
grund: „Unsere beiden Lions 
Clubs organisieren traditionell 

eine große Tombola auf dem 
Iburger Weihnachtsmarkt. Drei 
Tage lang verkaufen wir Lose. 
Der Erlös kommt immer sozialen 
Projekten zugute.“ Über Franz 
Loth, der bis vor zwei Jahren Di-
rektor des Osnabrücker Caritas-
verbandes war, kam der Kontakt 
zur Bahnhofsmission zustande. 
„Die Bahnhofmission ist ein Ort, 
wo ganz niedrigschwellig ge-
holfen wird. Das ist für viele der 
Gäste lebenswichtig. Diese Ar-
beit wollen wir gern unterstüt-
zen“, betont Loth. Katrin Thie-
mann weiß bereits, wie sie die 
Spende der Lions anlegen wird: 
„Das Wichtigste ist die Versor-
gung der Gäste. Von der Spende 
der Lions Clubs können wir Le-
bensmittel und andere Dinge 
kaufen, die unsere Gäste drin-
gend benötigen.“ Thiemann 
möchte den Aufenthalt in der 
Bahnhofsmission auch ange-
nehmer machen: „Einen Teil der 
Spende werden wir in die Neu-
gestaltung unseres Außenbe-
reichs investieren. Dazu gehö-
ren zum Beispiel schöne Sitz-
gelegenheiten, mit denen wir 
unseren Gästen signalisieren, 
dass sie willkommen sind.“ Die 
Bahnhofsmission Osnabrück 
wurde 1897 gegründet. Getra-
gen wird sie von der Diakonie 
Stadt und Landkreis Osnabrück 
und vom Caritasverband für die 
Stadt und den Landkreis Osna-
brück. Wer die Bahnhofsmis-
sion ehrenamtlich oder durch 
Geld- oder Sachspenden unter-
stützen möchte, wendet sich an  
Katrin Thiemann, 0541/27310.� o

Katrin Thiemann und das Team der Bahnhofsmission freuen sich über 
7.777 Euro von den Lions. Heiko Schulte-Südhoff und Franz Loth über­
reichten den Scheck. 
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GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Bentrup –  
Im Grünen Zuhause 

49186 Bad Iburg

59

Wir sind Immobilien! 
Lisa Schmutte und Simone Mahne, S-Immobilienmaklerinnen, sind für Sie da in Bad Iburg, Bad Laer, 
Bad Rothenfelde, Dissen, Georgsmarienhütte, Glandorf, Hagen a.T.W. und Hilter.

Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz.
Von der ersten Idee bis zur Übergabe.

Diskret, zuverlässig und vernetzt.

sparkasse-osnabrueck.de/immobilien

Weil’s um mehr als Geld geht.

Michiaki Ueno faszinierte im Rittersaal
Schlosskonzert mit Solosuiten J.S. Bach sowie Werken japanischer Komponisten
Im Wechselspiel zwischen sei-
ner ureigenen Zurückhaltung 
und der Fähigkeit, mit voller 
Energie zu musizieren, verschob 
Michiaki Ueno bei seinem Gast-
spiel in Bad Iburg die Grenzen 
des Fassbaren. 
Am Sonntag, 28. April trat der 
japanische Cellist im Rittersaal 
zu den Iburger Schlosskonzer-
ten mit den Solosuiten Nr. 1 und 
3 von J.S. Bach sowie zwei Wer-
ken japanischer Komponisten 
auf.  Der Suite Nr. 1 für Violon-
cello solo BWV 1007 folgte Teizo 
Matsumuras “Air of Prayers”, be-
vor Madoka Moris Werk “Phoe-
nix” gewissermaßen die Suite 

Nr. 3 für Violoncello solo BWV 
1009 beantwortete.
Ungläubig blieb der Zuhörer 
zurück ob des Gehörten. Gran-
dios und lebendig bot Ueno 
eine künstlerische Aussage, die 
allem standhält und neue Wel-
ten schafft. Seine erste faszinie-
rende Deutschland-Tournee mit 
den sechs Solosuiten von J.S. 
Bach absolvierte Michiaki Ueno, 
der bei Pieter Wispelwey in Düs-
seldorf studierte, 2022 in der 
Berliner Philharmonie, dem Ge-
wandhaus Leipzig,
dem Gastieg HP8 in München 
sowie der Tonhalle Düsseldorf. 
Kurz zuvor veröffentlichte das 

französische Edel-Label LaDol-
ceVolta seine erste, äußerst be-
eindruckende Bach-Doppel-CD.
Der Ausnahme-Cellist trat be-
reits 2023 beim Mosel Musik-
festival auf und wird 2024 unter 
anderem beim Beethoven-Fest 
in Bonn gastieren sowie im Ok-
tober und November 2024 mit 
Solosuiten von Johann Sebas-
tian Bach seine zweite Tournee 
in Deutschland darbieten. 
Michiaki Ueno gewann 1. Preise 
bei Internationalen Wettbewer-
ben wie dem Tschaikowsky Ju-
gendwettbewerb, dem Brahms 
Wettbewerb sowie 2021 den 
1. Preis beim Concours de Ge-
nèva. Jüngst gastierte er mit 
Martha Argerich und Mischa 
Maisky beim Argerich Festival 
sowie mit allen bekannten japa-
nischen Orchestern wie dem To-
kyo Symphony Orchestra, dem 
Tokyo Philharmonic Orches-
tra, dem Yomiuri Nippon Sym-
phony Orchestra und dem To-
kyo Metropolitan Symphony 
Orchestra unter Dirigenten wie 
Charles Dutoit und Sebastian 
Weigle. In der kommenden Sai-
son 2024/25 konzertiert er dar-
über hinaus in Europa mit der 
Anhaltischen Philharmonie Des-
sau, dem Euregio Academy Or-
chestra und dem Orchestre de 
la Suisse Romande. � o

Michiaki Ueno.
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Hier finden Sie alle Infos 
zum Festwochenende.

Glandorf 
feiert 

950 Jahre! 
Großes Festwochenende 
vom 14. bis 16. Juni 2024

Wir laden 
herzlich ein!

www.glandorf.de
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240216_gla_AZ_950_Jahre_ly_02.indd   13 29.04.24   10:13

Diesmal von Marcus Wolf, Diakon mit Zivilberuf in  
der Pfarreiengemeinschaft Bad Iburg und Glane

Germany: twelve points. 
Allemagne: douze points. 
Deutschland: zwölf Punkte. Ja, 
ich weiß: Deutschland hat – an-
ders als andere – auch in die-
sem Jahr beim European Song 
Contest keine solch hohe Wer-
tung entgegennehmen kön-
nen. Was mir der ESC 
aber immer wieder 
zeigt, ist die Viel-
falt, in der wir le-
ben. Sicherlich 
mag das ein oder 
andere nicht 
dem persönli-
chen Geschmack 
entsprechen. 
Doch dieser euro-
päische Wettbewerb 
– das war 1956 seine Grün-
dungsidee – sollte nach Krieg, 
Zerstörung, Ermordung und 
Vertreibung, nach Hass und 
Feindschaft die Völkerverstän-
digung in Europa voranbrin-
gen. Das Hindernis der Sprache 
wird von Anfang an durch die 
Moderation in mindestens den 
zwei weit verbreiteten Spra-
chen Englisch und Französisch 
überwunden, was zu diesem 
geläufigen ESC-Klang führt: 
Switzerland: twelve points. La 
Suisse: douze points. 
Auch in der Bibel ist zu Pfings-
ten von unterschiedlichen 
Sprachen die Rede. So wird in 
der Apostelgeschichte berich-
tet, wie die Jünger nach Tod 
und Auferstehung von Jesus 
zusammensaßen, als sie vom 
Heiligen Geist erfüllt wurden. 
Obwohl sie zuvor Angst hatten, 
trauten sie sich nun, in die Stra-
ßen der Stadt zu gehen und 
den Bewohnern von Jerusalem 
über ihre Erlebnisse und die 
Botschaft Jesu zu berichten. 
In Jerusalem wohnen damals 
Menschen aus allen Ländern, 
die unterschiedliche Sprachen 
sprechen. Als die Menge zu-
sammenströmt, sind alle ganz 
verwundert, denn jeder hört 
sie in seiner Sprache reden und 
Gottes große Taten verkünden. 
Ich bin ein Fan dieses Bibeltex-
tes. Der für mich zentrale Satz: 

„Wir hören sie in unseren Spra-
chen Gottes große Taten ver-
künden.“ In unseren Sprachen. 
Ist es vielleicht das, was uns im-
mer mehr verlorengegangen 
ist? Und dabei geht es mir nicht 
allein um die unterschiedli-

chen Weltsprachen wie 
Englisch, Franzö-

sisch, Chinesisch 
oder Deutsch. 

Die sollten spä-
testens durch 
„Google Trans-
late“ und an-
dere Über-

set zungspro -
gramme kein 

Problem mehr 
sein. 

Es stellt sich für mich 
vielmehr die Frage: Sprechen 
wir noch die Sprache unseres 
Gegenübers? Verstehen wir 
seinen Alltag, seine Sorgen 
und Nöte? Kennen wir seine 
Fragen und sein Suchen? Oder 
bleiben wir in unserer eigenen 
Blase und sind nicht bereit, uns 
auf andere „Sprachen“ einzu-
lassen? Leider scheint es, dass 
uns das miteinander Reden 
verloren geht – sowohl in der 
Gesellschaft als auch in Poli-
tik, Wirtschaft und Kirche. Da 
wird lieber übereinander ge-
redet oder gar gegeneinander 
angeschrien, anstatt miteinan-
der gesprochen. Wir können 
noch so viele Weltsprachen 
auf dem Kasten haben – wenn 
wir nicht „die Sprache“ des an-
deren sprechen, so dass er uns 
verstehen kann, und wir ihn 
auch nicht verstehen (wollen), 
bringt es uns nichts.
Pfingsten feiern wir das Fest 
des Heiligen Geistes. Vielleicht 
kann dieser Geist uns dazu mo-
tivieren, aufeinander zuzuge-
hen: mit Wohlwollen, mit Of-
fenheit, mit „Sprachfähigkeit“, 
mit Mut und mit Einfühlungs-
vermögen. Und unser Gegen-
über kann dann in doppel-
tem Sinne sagen: They speak 
my language. Ils parlent ma 
langue. Die sprechen meine 
Sprache.

DAS GEISTLICHE WORT
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Förderverein Grundschule: 
Mitgliederversammlung
Eine Einladung zur nächsten 
Mitgliederversammlung am 
17. Juni richtet der Förderver-
ein Grundschule Glane e.V. an 
alle Vereinsmitglieder, Eltern 
und Lehrer der Grundschulkin-
der. Die Versammlung beginnt 
um 18.30 Uhr in der Pausenhalle 

der Grundschule Glane, Bielefel-
der Straße 15, in Bad Iburg. Der 
Förderverein bittet den unteren 
Eingang zu den Klassenräumen 
zu benutzen. Da in diesem Jahr 
die Vorstandswahlen anstehen, 
hoffen die Veranstalter auf eine 
rege Teilnahme. � o
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Dahlienstr. 3 · Hasbergen · Tel. 05405 /96140 · www.parkettrickelt.de

Fachlich kompetente Beratung  
und Ausführung in den Bereichen:
• Massiv- und Mehrschichtparkett
• Kork-, Laminat-, Vinyl Designböden
• Textilböden und Landhausdielen
• Decken- und Wandvertäfelung

Die Handwerksmeister 
mit Ideen

BILLIG und GUT können alle, aber …  
es kommt auf das Besondere an!

Hasberger  
Parkett ausstellung

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Landesbehörde erteilt  
Plänen eine Absage
Keine schnelle Lösung für Verkehrsknotenpunkt  
Münsterstraße/Bielefelder Straße/B51
Die Rechtsabbiegespur von der 
Bielefelder Straße in die Innen-
stadt ist seit Donnerstag, 16. 
Mai, für den Verkehr freigege-
ben. Damit hat der Investor, die 
Familie Feldhaus, ihr Verspre-
chen gegenüber der Stadt ein-
gehalten. „Ein großer Dank ge-
bührt allen, die das Unmögliche 
möglich gemacht haben und 
jenen, die die mit der Baumaß-
nahme verbundenen Unan-
nehmlichkeiten in Kauf genom-
men haben“ berichtet Bernhard 
Feldhaus in einer gemeinsamen 
Pressemitteilung der Familie mit 
der Stadt Bad Iburg
Vor Kurzem haben Politik und 
Verwaltung die rechtlichen 
Rahmenbedingungen zur Um-
setzung der Straßenbaumaß-
nahme geschaffen. Auf deren 
Grundlage und in enger Abstim-
mung mit dem Ingenieurbüro 
HI-Nord, wurde gemeinsam mit 
der Bauverwaltung der Stadt 
Bad Iburg die Ausführungspla-
nung für den Straßenbau er-

stellt. Der Fachdienst Ordnung 
des Landkreises Osnabrück hat 
mit Unterstützung der Polizei 
innerhalb kürzester Zeit die ver-
kehrsrechtliche Anordnung er-
lassen und damit die Vollsper-
rung der Straßenabschnitte er-
möglicht.
Netzbetreiber wie TEN, West-
netz, Vodafone, Telekom und 
das Wasserwerk haben unkom-
pliziert und vorbildlich Hand in 
Hand gearbeitet, um notwen-
dige Veränderungen an der 
technischen Infrastruktur um-
zusetzen. Die Handwerker ha-
ben mit großem Einsatz dafür 
gesorgt, dass der Zeitplan ein-
gehalten wurde. Bis zum 16. Mai 
waren die letzten Arbeiten ab-
geschlossen.
Auch für die Anbindung der Ge-
meindestraße an die B51 gab es 
große Ambitionen, und so wa-
ren die Familie Feldhaus als In-
vestor, die Politik und die Ver-
waltung, sowie Fachplaner, 
Netzbetreiber und Handwerker 

bereit, auch diesen Bereich bis 
zum 16. Mai umzubauen und 
fertigzustellen.
Nach einem gemeinsamen Tref-
fen im Stadthaus wurde nun al-
len Teilnehmenden klar, dass 
bedauerlicherweise die Auf-
weitung des öffentlichen Stra-
ßenraums und damit eine bes-
sere Anbindung der Gemeinde-
straße an die B51 am massiven 
Widerstand der Niedersächsi-
schen Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr scheitert, 
obwohl der Investor Feldhaus 
dafür finanzielle Mittel zur Ver-
fügung gestellt hätte. Zu beto-
nen ist allerdings, dass Vertre-
ter des Landkreises Osnabrück 
sowie die Verwaltung der Stadt 
Bad Iburg sich vehement für das 
Interesse der Stadt eingesetzt 
haben.
Trotz, dass der Planentwurf 
neben der Verbreiterung des 
Rechtsabbiegers, einen breite-
ren Gehweg, den Rückbau der 
gepflasterten Insel und statt-
dessen eine Überquerungshilfe 
für Fußgänger in Verbindung 
mit einem farbig gekennzeich-
neten Radweg und einer Halte-
linie für die Fahrzeuge vorsah, 

erteilte die Behörde eine Ab-
sage und somit ist bis auf weite-
res das Projekt nicht weiter um-
setzbar.

Der Verkehrsknotenpunkt war 
nicht nur in Bad Iburg jahrzehn-
telang ein Reizthema. Die Stadt 
Bad Iburg hat den Verkehrskno-
tenpunkt vor einigen Jahren 
in das Sanierungsgebiet Stadt-
umbau West aufgenommen. 
Ein erklärtes Sanierungsziel war 
der Rückbau vorhandener Be-
bauung und die Aufweitung 
des öffentlichen Verkehrsraums 
an dem Verkehrsknotenpunkt. 
Auch die Niedersächsische Lan-
desbehörde war frühzeitig bei 
der Erstellung der Sanierungs-
ziele mit eingebunden.
Mit dem Erwerb und Abriss des 
Gebäudes Charlottenburger 
Ring 43 sowie dem Beschluss 
der politischen Gremien zur 

Wir haben unsere 
Hausaufgaben  
gemacht.
Bürgermeister  
Daniel Große-Albers
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Der Investor Bernhard Feldhaus hat die fertiggestellte Rechtsabbieger­
spur von der Bielefelder Straße an Bürgermeister Daniel Große-Albers 
und somit an die Stadt Bad Iburg übergeben.

Mit dem Kauf und Abriss der Immobilie Charlottenburger Ring 43 hat 
die Stadt die Voraussetzungen geschaffen, durch einen Rechtsabbieger 
auf die B51 Entlastung zu schaffen. Die Landesbehörde erwägt nun eine 
Lichtsignalanlage im gesamten Kreuzungsbereich.
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Rosen
Rosen

Rosen

Unser Hofladen ist geöffnet!

Zur Hüggelschlucht 12 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/90900
Mo.–Fr. 8–12.30 Uhr, 14–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr www.rosen-niehenke.de

Bei uns hat die Rosen-Saison begonnen!

... AUS GUTEM GRUND
Rosen

Rosen
Rosen

Unser Hofladen ist geöffnet!

Täglich frische Schnittrosen und eine große Auswahl
von Stamm- und Container-Rosen.

Zur Hüggelschlucht 12 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/90900
Mo.–Fr. 8–12.30 Uhr, 14–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr www.rosen-niehenke.de

Bei uns hat die Rosen-Saison begonnen!

... AUS GUTEM GRUND
Rosen

Rosen
Rosen

Unser Hofladen ist geöffnet!

Täglich frische Schnittrosen und eine große Auswahl
von Stamm- und Container-Rosen.

Zur Hüggelschlucht 12 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/90900
Mo.–Fr. 8–12.30 Uhr, 14–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr www.rosen-niehenke.de

Bei uns hat die Rosen-Saison begonnen!

... AUS GUTEM GRUND… AUS GUTEM GRUND

Täglich frische Schnittrosen  und eine große Auswahl
von Stamm- und Container-Rosen.

Aufweitung des Straßenraums 
hat die Stadt Bad Iburg ihren 
Beitrag geleistet. Auch ihren 
Beitrag zur Umsetzung des Sa-
nierungsziels. Davon zeigten 
sich Vertreter der Niedersächsi-
schen Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr wenig be-
eindruckt. Die Behörde lehnte 
alternative Planungsvorschläge 
ab und erwägt nun eigene Pla-
nungen zur Umsetzung.
So erwägt die Niedersächsische 
Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr nun eine Lichtsi-
gnalanlage (Ampel im gesam-
ten Kreuzungsbereich) oder Ein-
schränkungen im Linksabbie-
gerverkehr Richtung Glandorf 
als Lösung. Der Investor Feld-
haus hat klar signalisiert, dass 
man sich nicht an den Kosten 
einer solchen Lösung beteiligen 
werde.
„Wir bedauern diese Entwick-
lung zutiefst und hoffen auf 
konstruktive Lösungen zum 
Wohle aller Bürgerinnen und 
Bürger von Bad Iburg“, sprach 
Bürgermeister Daniel Große-Al-
bers.
Diese Aufgabe liegt aus seiner 
Sicht nun aber bei der Nieder-
sächsischen Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr, da 
diese Herr des Verfahrens ist. 

Sowohl der Rat, die Verwaltung, 
aber auch der Investor Feld-
haus hatten bis zum Schluss auf 
eine schnelle Umsetzung und 
vor allem eine schnelle Lösung 
im Sinne der Verkehrsteilneh-
mer gehofft. „Wir haben unsere 
Hausaufgaben mit dem Kauf 
und Abriss der Immobilie Char-
lottenburger Ring gemacht, der 
Ball und die Planungen liegen 
nun bei der Landesbehörde“, 
fordert der Bürgermeister. � o

99 Jahre und topfit
Rudolf Giese verblüfft Gymnastik-Gruppe
Jeden Montag fährt ein Auto ex-
akt auf den Stellplatz des Bewe-
gungsreiches von Braun-Her-
inghaus in Glane. Ein rüstiger 
Herr, schlank und rank, steigt 
mit seiner Sporttasche aus. Es 
ist Rudolf Giese, im April 99 
Jahre alt geworden. Vor über 
30 Jahren hat er schon mit sei-
ner verstorbenen Frau an dem 
Gymnastikkurs teilgenommen 
und nimmt weiterhin teil. Keine 

Kursstunde für die Wirbelsäu-
lengymnastik wird von ihm aus-
gelassen. Unter Anleitung der 
Physiotherapeutin wird auf kor-
rekte Ausführung sehr geach-
tet. Die kleine Gruppe, alle äl-
teren Semesters, 70 Jahre plus, 
trifft sich wöchentlich.
Topfit macht Herr Giese alle 
Übungen eine Stunde lang mit. 
Das können Übungen sein mit 
Terrabändern, Softbällen, Stä-

Auf den 99. Geburtstag stieß jetzt Rudolf Giese mit der Gymnastik- 
Gruppe an.

Fo
to

: P
riv

at

Kohlrabi-Schnitzel
für vier Personen 
1 mittelgroßer Kohlrabi
1 Tasse Mehl
1 großes Ei
50 g Parmesan (gerieben)
3 EL Kräuter (frisch oder 
TK 8-Kräutermix)
15 g Paniermehl
2 TL Salz
Paprikapulver
etwas Öl zum Braten

Den Kohlrabi schälen. Hol-
zige Stellen wegschneiden. 

Den Kohlrabi in ca. 1,5 cm  
dicke Scheiben schneiden.

Für die Panade einen tiefen 
Teller mit Mehl füllen, im 
zweiten Teller das Ei verquir-
len und eine Prise Salz dazu-
geben. 
Im dritten Teller den Parme-
san, TK-Kräuter, 1 Prise Salz, 
1 Prise Paprika und das Pa-
niermehl vermischen.
Zum Panieren die Kohlrabi-
scheiben erst im Mehl wen-
den, so dass es keine nassen 
Stellen mehr gibt. Anschlie-
ßend im Ei wenden und zum 
Schluss in der Parmesan-
Kräuter-Panade wenden. 
Diese gut andrücken.

In einer Pfanne mit etwas Öl 
den panierten Kohlrabi bei 
mittlerer Hitze leicht gold-
braun anbraten und dann 
ca. 30 min im vorgeheizten 
Ofen bei 150°C backen 

Guten Appetit!

REZEPT-TIPP AUS DER REDAKTION
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ben, Hanteln, oder auch Gleich-
gewichtsübungen auf wackeli-
gen Gegenständen, oder Übun-
gen auf der Matte. Nicht so 
beliebt ist das Circle-Training 
nach Stoppuhr. Als zählen die 99 
Jahre nicht, macht Rudolf Giese 
alles mit. Von altersgerechten 
körperlichen Schwierigkeiten 
und auch mentalen Problemen 
könne bei einem so junggeblie-
benen Oldie kann keine Rede 
sein, berichten die weiteren 
Teilnehmenden der Gruppe. Er 
sei ein bewundernswertes Vor-

bild für die Gruppe, und sei tei-
len alle gemeinsam den Wunsch 
auch im hohen Alter so fit zu 
sein. Von Herzen wünschen sie 
ihm alles erdenklich Gute im 
neuen Lebensjahr und freuen 
sich, wenn sie im kommenden 
Jahr einem 100jährigen in ihrer 
Gymnastik-Gruppe herzlichst 
gratulieren können.
Dann wollen sie nochmal mit ei-
nem leckeren Sekt anstoßen, na-
türlich alkoholfrei, bevor sie wie-
der aktiv in den Kurs starten.� o
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AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



Forum Gesundheit
Online-Vortrag

Donnerstag, 23.5.2023, 19:00 Uhr

Volkskrankheit: 
Arterielle  
Hypertonie
Wenn der Blutdruck  
zu hoch ist
Referent:  
Prof. Dr. med. Karsten Müssig,  
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin,  
Gastroenterologie und Diabetologie

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

Themen:

•  Warum ist Bluthochdruck 
so gefährlich?

•  Wie entsteht  
Bluthochdruck?

•  Gibt es Risikofaktoren?

•  Was kann ich tun, um den 
Blutdruck zu senken?

www.nsk.de

In’n Duorpe is wäh wat lös
Live-Musik startet am Glaner Thie in die Sommersaison
In’n Duorpe is wäh wat lös – un-
ter diesem Motto startet Glane 
seit vielen Jahren in den Som-
mer mit viel Musik, ganz viel 
Schnack mit den Nachbarn und 
dazu Essen und Trinken mitten 
drin im Dorf. 
Die Idee der Glaner Jungs ist 
längst eine feste Größe im som-
merlichen Veranstaltungskalen-
der Bad Iburgs. Mit vielen frei-
willigen und hoch motivierten 
Helfern wird der Thie auch in 
diesem Jahr dreimal zur Open 
Air-Bühne, wo man sich gerne 

trifft und den Abend genießt. 
Unterstützt werden die Organi-
satoren nicht nur von der Stadt 
Bad Iburg, sondern auch von 
vielen Geschäftsleuten und an-
onymen Spendern, die mitge-
holfen haben aus der privaten 
Initiative eine echte Kultver-
anstaltung zu machen. Durch 
diese Unterstützung sind die 
Duorpe-Abende in diesem Jahr 
wieder kostenlos, wobei man 
gerne das Spendenschwein füt-
tern darf.

Mit dem André-Deininger-Trio startet die Veranstaltungsreihe

Die Glaner Jungs haben sich auch für diesen Sommer wieder viel ein­
fallen lassen

Los geht es am Freitag, 24. Mai 
ab 19 Uhr mit dem André Dei-
ninger Trio, dessen Repertoire 
eine wilde Reise durch die Mu-
sikgeschichte ist, von Police bis 
Fleetwood Mac. Dazu die eige-
nen Songs von André Deininger, 
den viele sicherlich noch ken-
nen von seiner Teilnahme bei 
The Voice of Germany. Das ist 
echte Musik, authentisch und 
ungeschminkt.

Am 28. Juni sind „The Poor Boys 
& Girls“ zu Gast in Glane. Die 
zwei Sängerinnen rocken die 
Bühne mit ihren eigenen Inter-
pretationen von bekannten 
Hits. Und am 26. Juli bilden „The 
Beat“ den Abschluss der diesjäh-
rigen Saison. Das ist Rock’n’Roll, 
Beatmusik und Flower Power at 
its best – die 70er und 80er zum 
Mitsingen. � spn o

VOS warnt vor falschen 
Kontrolleuren
Immer Ausweis zeigen lassen und nicht in bar zahlen
Die Verkehrsgemeinschaft Os-
nabrück (VOS) warnt vor fal-
schen Busticket-Kontrolleuren. 
Offenbar sind in den Bussen in 
Stadt und auch im Landkreis 
Trickbetrüger unterwegs und 
versuchen, von den Fahrgästen 
Strafen zu kassieren. 
Die VOS bittet die Fahrgäste 
daher um Vorsicht und gibt 
Tipps: Echte Kontrolleure sind 
im Zweier-Team unterwegs und 
können sich ausweisen. Fahr-
gäste sollten sich daher immer 
den Ausweis zeigen lassen und 
im Zweifel den Busfahrer an-

sprechen, der die Ticketkon-
trolle über Funk von der Leit-
stelle bestätigen lassen kann. 
Zudem fordern echte Fahrkar-
tenkontrolleure von Fahrgäs-
ten ohne gültigen Fahrschein 
nur dann sofort Bargeld, wenn 
diese sich nicht ausweisen kön-
nen. In der Regel stellen echte 
Kontrolleure lediglich einen Be-
scheid aus, die Fahrgäste zah-
len das sogenannte erhöhte Be-
förderungsentgelt in Höhe von 
60 Euro dann im Nachgang per 
Überweisung oder im Mobili-
tätszentrum am Neumarkt. � o
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Inhaber- 
wechsel

2022
TRADITIONSVERBUNDEN  
IN DIE ZUKUNFT

Mühlentor 3· Bad Iburg
www.apomuehle.de 
Tel.  054 03 / 73 78-0

Mühlentor 3
49186 Bad Iburg

05403 780303 
www.beermann-optik.de

Inh. Eugenia Kosel  
Mühlentor 2 · Bad Iburg

Tel. 05403/781070 
 hairstyleandmore 

byeugenia

Telefon: 05403 - 7958246 · Große Straße 41 · 49186 Bad Iburg

Blumige Schützengrüße
aus der

IhreAdresse für Blumiges,
Wohnaccessoires und mehr...

Susanne Bentrup
Blumenwerkstatt

Große Straße 41 ·  Bad Iburg 
Tel. 0 54 03 / 7 95 82 46

gartenwerkstatt-bentrup@t-online.de

Susanne Bentrup

Floristik & 
Wohnaccessoires

Tobias Genschel 

Nach zwei Jahren Planungs- und Baupha-

se kann das neue Mühlentor Zentrum sich 

moderner und attraktiver denn je präsen-

tieren. Ein Einkaufszentrum der ganz be-

sonderen Art im Herzen Bad Iburgs.

Mit großer Freude begrüßen die benach-

barten Unternehmen und Geschäfte den 

neuen Rewe Supermarkt und damit den 

frischen Wind, der das über 25 Jahre alte 

Mühlentor Zentrum durchweht. Einkau-

fen und mehr inmitten der Innenstadt und 

trotzdem ein Ort zum Verweilen, denn die 

Bänke entlang des Mühlenbachs laden zum 

Durchatmen ein.

Das Mühlentor Zentrum ist eine einzigarti-

ge Mischung aus Einkaufszentrum, Dienst-

leistungen, Gesundheit und Wohlbefinden. 

Der Rewe Supermarkt mit der integrierten 

Bäckerei Rahe bildet sicherlich den Mittel-

punkt des Zentrums, aber die Fachgeschäf-

te, Praxen und Dienstleister ergänzen das 

Angebot.

Ebenerdig und auf dem Dach des Marktes 

stehen zahlreiche Parkplätze kostenlos für 

Kunden zur Verfügung. Sogar zwei Lade-

stationen für E-Autos wurden installiert, 

so dass die Einkaufszeit gleich auch zum 

Aufladen des PKWs genutzt werden kann. 

Kostenlose Parkplätze stehen allen Besu-

cherinnen und Besuchern des Mühlentor-

zentrums für 90 Minuten auch in der Tief-

garage zur Verfügung. 

Und die Mühlentor Apotheke hat die Chan-

ce genutzt, mit der Idee einer modernen 

Abholstation das Serviceangebot für die 

Kunden der Apotheke zu erweitern. An der 

Apotheke befindet sich die Abhol station, 

wo man seine Medikamente auch nach 

Ladenschluss mit Hilfe einer PIN-Nummer 

abholen kann. Ein Service, der vor allem 

auch Berufstätigen sehr entgegenkommt.

Ebenfalls für die Gesundheit und das Wohl-

befinden sorgt die Praxis des Augenzent-

Mühlentor Zentrum  
erwacht zu neuem Leben
Mit der Eröffnung des neuen  
Rewe-Marktes gibt es einen Neustart

Kostenlose  
Parkplätze

Anzeigen-Sonderseite
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Bad Iburg 
www.dasposthaus.de

Das Posthaus
BDH GmbH

Bürobedarf  · Dienstleistung · Handel

Große Str. 45a · Bad Iburg  
Tel. 0160/92771466  

katharina.yoga@web.de

Große Straße 39/41 · Bad Iburg
Tel. 05403 733120  

info@planungsbuero-heuer.de

Entwurf · Planung 
Ausführung · Bauleitung

Große Straße 39–41
Bad Iburg

www.ra-sundermann.de  
Tel. 05403 2006 

Feldhaus Klinker Vertriebs-GmbH 
www.feldhaus-klinker.de

Nordring 1 . 49196 Bad Laer

info@feldhaus-klinker.de

Feldhaus Klinker Vertriebs-GmbH

www.feldhaus-klinker.de

Inspiration und Beratung
im größten Showroom der Branche.

Verblendklinker • Klinkerriemchen • Pfl asterklinker
Beratungstermin: Telefon 05424 29200
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Dr. med. Susanna Stabel
Tel. 05403 78822-0

bad.iburg@augenzentrum- 
bad-rothenfelde.de

Mühlentor 2
49186 Bad Iburg

www.steuerbuero-graeve.de

Michaela Michling
Rechtsanwältin  |  Notarin
Mühlentor 3 | Bad Iburg
Tel. 05403 72 444 92 
www.kanzlei-michling.de

Tel. 0152 3200 9526
Mühlentor 2 · Bad Iburg

natalie-kosmetik 
@t-online.de

www.baeckerei-rahe.de

rums Bad Rothenfelde, aber auch der Yoga 

Garten. Letzterer bietet zur Eröffnung des 

REWE Marktes eine besondere Rabattaktion 

bis Ende Mai an. Es gibt 10 Euro Rabatt beim 

Erwerb einer 10er Karte und einmalig 15 

Euro Rabatt beim Erwerb eines Jahresabos. 

Da lässt es sich noch viel entspannter ent-

spannen.

Von Anfang an Teil des Mühlentor Zentrum 

ist das Fachgeschäft Beermann Optik, die 

zum Neustart noch bis Ende Mai ihre Ra-

battaktion verlängert haben. Es gibt 100 

Euro Rabatt auf Gleitsichtbrillen und 50 

Euro Rabatt auf eine Einstärkenbrille.

Während Das Posthaus nicht nur als Nie-

derlassung der Deutschen Bundespost 

dient, sondern auch als Lotto-Annahme-

stelle und als Schreibwarengeschäft, bieten 

andere Dienstleister ein umfangreiches Pa-

ket an. 

In Rechtsfragen bieten die Kanzlei Sunder-

mann und die Kanzlei Michaela Michling, 

Rechtsanwältin und Notarin, ihre Dienste 

an, während Steuerfragen bei Steuerbe-

rater Gräve geklärt werden. Auch Bau-

planung Andreas Heuer, der vor über 25 

Jahren seine Idee für das Mühlentor Zent-

rum umsetzte, plant vor hier aus noch im-

mer seine Bauprojekte. Das neue Mühlen-

tor Zentrum entstand unter der Leitung der 

Firma Feldhaus Klinker, die sich zum Ziel 

gesetzt hatte, ein modernes und citynahes 

Einkaufszentrum zu erschaffen. Dafür über-

nahmen sie sogar den Umbau der Zufahrts-

straßen auf eigene Kosten.

Neben den benachbarten Modefachge-

schäften, die man durch die Passage Rich-

tung Große Straße erreichen kann, gibt es 

noch weitere Wohlfühlangebote. Während 

das Modegeschäft Ostermöller mit Be-

ratung und hochwertiger Mode überzeugt, 

findet man in anderen Geschäften preis-

werte und top-aktuelle Mode für die ganze 

Familie.

Dazu kann man sich verwöhnen lassen im 

Friseursalon Hairstyle & more by Eugenia 

und im Kosmetikstudio Nathalie. Hier gibt 

es in der Woche nach dem 17. Mai 10 Pro-

zent Rabatt auf alle Gesichtsbehandlungen. 

Und mit den wunderschönen Blumenar-

rangements der Blumenwerkstatt Susan-

ne Bentrup kann man sich auch ein Stück 

Wohlfühlambiente direkt nach Hause holen 

oder einem lieben Menschen eine Freude 

machen.

Das neue Mühlentor Zentrum feiert mit al-

len Kundinnen und Kunden am 17. Mai ei-

nen Neustart, auf den viele lange gewartet 

haben – nicht nur die Anwohner und Ge-

schäftsleute, sondern vor allem auch jene 

Kunden, die das Zentrum für seinen Bran-

chenmix und den bequemen Parkplatz vor 

der Tür schon immer zu schätzen gewusst 

haben - jetzt noch schöner, moderner und 

serviceorientierter. spn n

Aktionen  
und Rabatte

Dienstleister bieten 
umfangreiches Paket

Eine einzigartige  
Mischung

Anzeigen-Sonderseite Anzeigen-Sonderseite
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Bentrup – Im Grünen Zuhause
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Hingeschaut
Genau
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Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 23. Mai 2024, an

Spargelhof Wienker
Münsterstraße 60 · 49186 Bad Iburg

Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro  gewann 
Stefan Schmiemann, stellv. entgegengenommen durch Ehefrau 
Nicola (r.) aus Bad Iburg. Überreicht durch Niklas Bentrup (l.).

Mehrgenerationenspiel-
platz jetzt noch attraktiver
Förderverein Erlebenswertes Bad Iburg spendet  
neue Spielgeräte im Sportpark Glane
Dank einer großzügigen Spende 
des Vereins „Erlebenswertes 
Bad Iburg“ konnte der TuS Glane 
den Mehrgenerationenspiel-
platz im Sportpark Glane mit 
zwei neuen attraktiven Spielge-
räten ausstatten. An drei Reck-
stangen auf unterschiedlichen 
Höhen können jetzt die Bad 
Iburger Bürgerinnen und Bür-
ger aller Alterskassen und Grö-
ßen ihre turnerischen Fähigkei-
ten testen. Begeisterung dürfte 
das zweite Gerät, eine fest ins-
tallierte Slackline, auslösen. Ba-
lancieren auf der 20cm breiten 
Slackline ist anspruchsvoll und 
für jeden  eine wackelige Ange-
legenheit. Es macht aber enor-
men Spaß, schult den Gleichge-
wichtssinn und fördert die Be-
weglichkeit. Neben Kindern und 

Jugendlichen können auch Er-
wachsene auf der Slackline ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen. „Wir sind froh, dass wir 
mittels der Spende den Mehr-
generationenspielplatz durch 
die Anschaffung der beiden 
Geräte noch attraktiver gestal-
ten konnten“ bedankte sich TuS 
Vorsitzender Fritz Wellmann bei 
Hagen Sundermann, Vorsitzen-
der des Fördervereins Erlebens-
wertes Bad Iburg und dessen 
Schatzmeister Wolfgang Möl-
ler für 5.000 Euro Spende.  Einig 
waren sich die Vereinsvertreter 
bei der Begutachtung der bei-
den fachmännisch aufgebauten 
Geräte:  „Gemeinsam haben wir 
so Bad Iburg ein Stück weit le-
benswerter gemacht.“� o

Der Fördervereinsvorsitzende Hagen Sundermann testete die fest instal­
lierte Slackline in Anwesenheit des TuS Vorsitzenden Fritz Wellmann (r.) 
und des Schatzmeisters des Fördervereins Wolfgang Möller (l.).
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TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 19. Mai
 Apothekennotdienst

Mauritius-Apotheke | Große Straße 25, Dissen  Telefon 05421/2050

Sonntag, 26. Mai
 Apothekennotdienst

Bad Apotheke | Frankfurter Straße 27, Bad Rothenfelde  
Telefon 05424/219200

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Foto- und Videowettbewerb 
für Auszubildende gestartet
Auszubildende der IHK Region 
aufgepasst: Der Foto- und Vi-
deowettbewerb zur Kampagne 
„Industrie ist Zukunft“ für Aus-
zubildende geht in die nächste 
Runde.  Unter dem Motto „Aus-
bildung in der Industrie“ kön-
nen Auszubildende mit Smart-
phone oder Kamera Eindrücke 
aus ihrem Ausbildungsalltag 

festhalten. Teamwork und Men-
schen in der Industrie sollen 
dabei im Vordergrund stehen. 
Ausgeschrieben sind jeweils 
drei Geldpreise (500 Euro, 300 
Euro und 200 Euro) in den Kate-
gorien Foto und Video. Teilnah-
meschluss ist der 15. Juni 2024.
Weitere Infos unter:  
www.ihk.de/osnabrueck.� o
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Einen Tag nach Muttertag gibt es seit 2012 den Tag der Kin-
derbetreuung, der Gelegenheit geben soll, allen, die in der 
außerfamiliären Kinderbetreuung tätig sind, mal Danke zu 
sagen. Das übernahm auch in diesem Jahr Vera Rempening 
vom Familienservicebüro der Stadt mit großen Schokola-
dentafeln unter dem Arm. Begleitet wurde sie beispielswei-
se in den St. Franziskus-Kindergarten in Glane vom 1. Stadtrat 
Roland Hemsath, um der Leiterin Mechthild Drop und ihrem 
Team den Dank für ihr Engagement und ihre Zugewandtheit 
zu überbringen. Hemsath: „Erst durch ihre Arbeit ist es vielen 
Familien möglich, Beruf und Familie zu koordinieren.“ 
Insgesamt besucht Vera Rempening sechs Kindergärten und 
-krippen in allen Bad Iburger Ortsteilen, sowie 18 Tagesmüt-
ter und Großtagespflegestellen z.B. in Firmen, um Danke zu 
sagen. Und alle Betreuungsstellen sind gut ausgebucht, freut 
sich Rempening. 
Ins Leben gerufen wurde der Tag der Betreuung von Peter 
Gärtner aus Duisburg, der sich fragte, warum es zwar einen 
Muttertag, aber keinen Tagesmuttertag gebe. Denn als Vater 
von zwei Kindern wollte er auch den Betreuer/innen einmal 

Danke sagen. Diese Idee übernahm daraufhin die Deutsche 
Kinder- und Jugendstiftung 2017 und koordiniert seitdem die 
verschiedensten Aktionen bundesweit für den Tag der Kin-
derbetreuung. 

DANKE UND RESPEKT FÜR DIE KINDERBETREUUNG

IBURGER SOMMER – MUSIK UND  
UNTERHALTUNG FÜR ALLE
Auch in diesem Jahr präsentiert sich der Iburger Sommer für Iburger 
und Gäste mit ganz unterschiedlicher sommerlich leichter Live-Musik. 
Der Eintritt ist frei. 
Sonntag, 2. Juni, 15.30 bis 17 Uhr, Handwerkerbrunnen
Männergesangverein Bad Iburg – Lieder zum Motto  
„Uns locken die sonnigen Tage!“
Samstag, 15. Juni, 19 bis 22 Uhr,  Biergarten der Försterei/ 
Baumwipfelpfad | Blue Terrace Bluesband – 
Die Hannoveraner Band präsentiert die große musikalische Vielfalt 
der Bluesmusik

ANMELDESCHLUSS DER FERIEN- 
BETREUUNG UND FERIENPASS 
Der Ferienpass bietet auch in den 
kommenden Sommerferien wie-
der ein vielseitiges und buntes 
Programm. Es gibt Ausflüge etwa 
zum Wasserskifahren oder in die 
Dr. Oetker Erlebniswelt, aber auch 
sportliche Angebote wie Schnup-
perkurse für Ju-Jutsu, Tennis 
oder Basketball. Ebenfalls im Angebot Kochkurse oder eine Tour mit  
Alpakas und Lamas. Da ist für jeden Geschmack etwas dabei. Regis-
trieren kann man sich bis zum 2. Juni unter ferienpass-badiburg.de  
und dort seine ganz persönliche Wunschliste erstellen. Informatio-
nen erhalten Interessierte unter Telefon 05403/794238 oder unter  
maehler@badiburg.de.
Anmeldeschluss ist auch für die Ferienbetreuung in den Sommerferien. 
Bis zum 29. Mai kann man seine Kinder noch für die Ferienbetreu-
ung anmelden. In der Ferienbetreuung ermöglicht das Team vom DRK 
in den Räumlichkeiten des Kindertreffs „Flavour“ den Grundschul- 
kindern eine Vielzahl an tollen Angeboten. Die Betreuung kann  
wochenweise, nur vormittags oder mit Mittagstisch, gebucht werden. 
Informationen zu den Kosten und den genauen Zeiträumen gibt es  
unter ferienbetreuung-badiburg.de. Dort können Sie auch die Anmel-
dung vornehmen. Bei Fragen wenden Sie sich an Dominik Mähler unter  
Telefon 05403/794238 oder maehler@badiburg.de

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  18. Mai 2024
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS | 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und Fr. 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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KNEIPP-VEREIN BAD IBURG  
MIT NEUEM VORSTAND
Nachdem Dr. Vinzenz Nowak aus persönlichen Gründen nach 12 Jahren 
für den Vorsitz des Kneipp-Vereins nicht mehr zur Verfügung stand, 
wählte der Verein einen neuen Vorstand. Die 1. Vorsitzende ist jetzt  
Joana Leonhard vom Hotel im Park. Stellvertreterin ist Daniela Leon-
hard, Schrift- und Geschäftsführerin Marion Marx, Schatzmeisterin 
Gudrun Heuer, Kassenprüfer und 1. Beisitzer Hans-Dieter Schlepphorst 
und 2. Beisitzer Andreas Pues.
Weitere Infos unter www.kneippverein-badiburg.de

 

Veranstaltungen Cafe der Begegnung:
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“

Sonntag, jeden 3. Sonntag im Monat von 15 bis 17 Uhr:

Offenes Café der Begegnung für alle

Ansprechperson:

Julia Töniges,  
Tel. 05403/40455,  
Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung:  
begegnungscafe@badiburg.de.

Mai-Wanderung und Picknick im Freeden
Am Sonntag, den 26.Mai ab 15 Uhr lädt das „Café der  
Begegnung“ zu einer Maiwanderung in den Freeden ein.
Die Teilnehmenden treffen sich am Kindertreff „Flavour“  
(Hagenberg 1) und wandern dann zum Haasesee. Dort ma-
chen sie eine Picknickpause. Danach setzen sie ihre Rund-
wanderung fort.Die Gehzeit, ohne Pausen, beträgt etwa zwei 
Stunden. Der Weg ist sowohl für Kinderwagen als auch lauf-
freudige Kinder geeignet. 
Bitte Getränke und Snacks 
für das Picknick selbst mit-
bringen. Wer möchte, darf 
gern seine Gitarre oder  
Ähnliches mitbringen. Lie-
dertexte sind vorhanden.
Eine Anmeldung zu dieser 
Aktion ist nicht nötig.

„KLOSTERBESUCHE“ LESUNG UND 
BUCHVORSTELLUNG
In seinen „Schriften zur Kulturgeschichte 
des Osnabrücker Landes“ hat das Kultur-
büro des Landkreises Osnabrück Anfang 
dieses Jahres den Band 26 veröffentlicht. 
„Klosterbesuche. Entdeckungen im Osna-
brücker Land“ zeigt eine neue Perspektive 
auf die Entstehung der Kulturlandschaft. 
Frank Hülsmann und Katharina Pfaff sind 
die Autoren dieses Buches, das sie selbst 
am Mittwoch, 12. Juni um 18 Uhr im Rit-
tersaal des Iburger Schlosses in einer Le-
sung vorstellen. (Eintritt frei). Die Fotos 
stammen von Uwe Lewandowski. Der Rit-
tersaal ist der ideale Ort für eine solche Lesung, denn auch das Ibur-
ger Schloss war ursprünglich ein Kloster, gegründet von Bischof Benno.

KINDERLEBENSMITTEL IM FOKUS
Ernährungsexpertin Melissa 
Gründker lädt alle Eltern von 
Kleinkindern ein, mehr über 
die richtige Ernährung für die 
Kleinsten zu erfahren. Dieses 
Mal geht es in dem Vortrag 
mit Workshop um das Thema 
„Nährstoffe in Kinderlebens-
mitteln“ mit einem genauen 
Blick auf die Zutatenlisten. 
Ort und Zeit: Donnerstag,  
13. Juni, 19.30 bis 21.30 Uhr im Kindertreff „Flavour“ (Hagenberg 1)
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung erforderlich im Familienservi-
cebüro unter Telefon 05403/40424 (familienservice@badiburg.de)
Veranstalter: Familienservicebüro der Stadt in Zusammenarbeit mit 
Netzwerk Frühe Hilfen.

KNEIPP ERLEBEN
Mit praktischen Übungen und Tipps soll die vielfältige Kneipp-Idee 
vermittelt werden. 
28. Mai:	 Spaziergang auf den Spuren von Sebastian Kneipp 
	 Referentin: Petra Lahrmann / Ernährungsberaterin
11. Juni:	 Vom Garten in die Küche – nachhaltig genießen
	� Referentin: Karin Schlarmann / Kochbuchautorin u.  

Hobbygärtnerin
Treffpunkt: 19 Uhr Outdoorküche 
am Baumwipfelpfad oder Hotel 
im Park / Tagungsraum (Am Kur-
garten 30). 
Es wird um eine kleine Eintritts-
spende gebeten. 
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus 
GmbH in Zusammenarbeit mit 
dem Kneipp-Verein Bad Iburg
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50 € RABATT 
beim Kauf einer Einstärkenbrille*

100 € RABATT 
beim Kauf einer Gleitsichtbrille*

 

Erleben Sie die  

BRILLEN-TRENDS  
des Jahres!

* Gültig beim Kauf einer Brille in Ihrer Sehstärke bis 31. Mai 2024. 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Angeboten.

Mühlentor 3 
49186 Bad Iburg     
05403 78 03 03

Beermann Optik GmbH

www.beermann-optik.de

Grüner Weg 1    
49196 Bad Laer      
05424 39 80 80
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ERGEBNISSE DER KLAUSURTAGUNG 
DES STADTRATES 
Die Haushaltssituation der Stadt Bad Iburg wird am 23. Mai um 17 Uhr 
in der Realschule der Öffentlichkeit präsentiert. Dort werden auch die 
externen Berater aus dem Finanz- und Baubereich ihre Erkenntnisse für 
alle Interessierten öffentlich vorstellen.
Zentraler Bestandteil der Klausurtagung des Stadtrates war, neben 
der Darstellung der aktuellen und zukünftigen Haushaltssituation, die 
Frage, ob und welche Investitionen sich die Stadt Bad Iburg zukünftig 
überhaupt noch leisten kann bzw. genehmigt bekommt. 
Dabei lag der Schwerpunkt auf den gesetzlich vorgegebenen Pflicht-
aufgaben. Um eine möglichst sachlich-objektive Darstellung zu er-
möglichen, hatten seit Herbst 2023 externe Berater aus dem Finanz- 
und Baubereich sowie Vertreter des Städte- und Gemeindebunds 
(NSGB) intensiv die Haushaltslage und die damit verbundenen Heraus-
forderungen geprüft und im Rahmen der Tagung ihre umfangreichen  
Erkenntnisse Rat und Verwaltung vorgetragen. 

MIT PAPA DIE NATUR ERLEBEN
Ab in die Natur! Das Familienservicebüro bietet Wald- Wasser und 
Wildnisvormittage für (Groß-)Väter und Kinder von 0 bis 3 Jahre unter 
dem Motto „Ab in den Wald mit Papa!“ an. Die Naturpädagogin Anne 
Stoppe möchte den Vätern und ihren Kindern den Wald als Erlebnis-
raum nahebringen. 
Die nächsten Termine sind am  
25. Mai und am 15. Juni jeweils  
10 bis 12 Uhr.
Mitzubringen: Wetterfeste Klei-
dung, Getränk und kleiner Snack.
Treffpunkt: Holzhütte an der ehe-
maligen Jugendherberge (Offenes 
Holz). Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung erforderlich bei Anne 
Stoppe (Tel. 0176-72264433 oder 
per Mail anne.stoppe@web.de)

NÄCHSTES REPAIR CAFÉ
Alten Schätzen eine zwei-
te Chance geben? Kaputtes 
wieder reparieren? Oder 
einfach mal Tipps und 
Tricks erfahren von den eh-
renamtlichen Experten in 
Sachen Handarbeiten oder 
Handy-Umgang. 
Das Repair Café hat am 
Sonntag, den 2. Juni wieder 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 
Wo? Kindertreff Flavour,  
Hagenberg 1

GEFÜHRTE RADTOUREN  
IM MAI UND JUNI

Jeweils am letzten Freitag im 
Monat finden geführte Radtou-
ren statt. Start um 13 Uhr am Bad 
Iburger Rathaus:
Freitag, 31. Mai, nach Lengerich 
zum Ferkelstall
Freitag, 28. Juni, zu den Bad  
Rothenfelder Salinen mit Einkehr 
im Café Dreyer
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus 
GmbH
Anmeldung erforderlich unter 
Telefon 05403/40466 oder im 
Stadthaus.
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Der Marktführer Clever Fit wird 20 Jahre alt
IHR SPORT- GESUNDHEITS- UND SONNENSTUDIO

Jubiläumsangebote nur für kurze Zeit
z.B. das Sport Abo für nur 23,92 € mtl.*

* 23 Monate Erstlaufzeit. Zzgl. einmalige Startpauschale von 49,90 €. Kürzere Laufzeiten auch verfügbar. Monatlich kündbar möglich.

Tag der offenen Tür
30.05.2024, 7:00 bis 23:00 Uhr

Wir sind Hansefit All Inklusive Studio.
Alle Leistungen und Services ohne 
Zuzahlung.

JETZT NEU: gratis Armband für selbstständigen Zutritt 
und Freischaltung der Solarien

Kostenloses und unverbindliches Probetraining 
vereinbaren unter Tel. : 

Ausbildungsplätze ab September zu vergeben! 

20%
Rabatt
auf alle Tarife 

und Monats-

beiträge

Jetzt per Mail bewerben an 
studio@bohmte-hunteburg.clever-fit.com

CLEVER FIT  CLEVER FIT  
HAGEN A.T.W.HAGEN A.T.W.
Hüttenstraße 22 · Hagen a.T.W.
(in der Nähe vom E-Center  
und neben SP Buchberger)

30.05.2024, 8:00 bis 22:00 Uhr

05401 1593860

studio@hagenatw.clever-fit.com
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Vom kleinen Kompakten bis hin zum hochwertigen 
Premium-Modell stehen Ihnen unsere Neufahrzeuge 
für die Erfüllung Ihrer Reiseträume bereit.

Mieten Sie jetzt Ihre Erholung für 2024.
Wir beraten Sie gerne.

Sudendorfer Esch 2 · 49219 Glandorf · Tel.: (05426) 9444-0

Weitere Informationen unter: www.erpenbeck.info/wohnmobile
(05426) 9444-55

Jetz t  be i  uns  Urlaub  buchen!

WUNSCH LOS  G LÜCK L I CH

Vom kleinen Kompakten bis hin zum hochwertigen 
Premium-Modell stehen Ihnen unsere Neufahrzeuge 
für die Erfüllung Ihrer Reiseträume bereit.

Mieten Sie jetzt Ihre Erholung für 2024.
Wir beraten Sie gerne.

Sudendorfer Esch 2 · 49219 Glandorf · Tel.: (05426) 9444-0

Weitere Informationen unter: www.erpenbeck.info/wohnmobile
(05426) 9444-55

Jetz t  be i  uns  Urlaub  buchen!

WUNSCH LOS  G LÜCK L I CH

Frischer Wind am Mühlentorzentrum 
Kaufmann Tobias Genschel feiert Neueröffnung seines Rewe-Marktes
Seit Freitag, 17. Mai, weht ein fri-
scher Wind am Mühlentorzent-
rum in Bad Iburg: Kaufmann To-
bias Genschel eröffnet seinen 
neuen Rewe-Markt: „Ich freue 
mich, unsere Kundinnen und 
Kunden im neuen Markt zu be-
grüßen“, so der 44-jährige Fami-
lienvater. Unterstützung erhält 
er dabei von seinem 49-köpfi-
gen Team um Marktmanager 
Patrick Thrun. Der REWE steht 
montags bis samstags von 6 bis 
22 Uhr zur Verfügung. 

Frische to go
Auf einer Verkaufsfläche von 
1.590 Quadratmetern erwartet 

Kundinnen und Kunden eine fri-
sche Vielfalt, die keine Wünsche 
offenlässt: Der Fokus liegt ganz 
klar auf den Themen Frische, Re-
gionalität und Bio. Daher ziert 
sowohl eine Salatbar mit täglich 
frischen Salatzutaten die Obst- 
und Gemüseabteilung als auch 
Truhen, gefüllt mit verzehrfer-
tigen Leckereien aus der Eigen-
produktion. Wer also Lust auf 
geschnittene Früchte, Joghurt-
kreationen oder Obstsalate hat, 
wird hier fündig. Auch regionale 
Produkte finden sich im gesam-
ten Sortiment, etwa Kartoffeln 
von Mühlmeyer oder Eier von 
Buddendieck. 

Kompetenz an der Theke
Eines der Highlights des Mark-
tes ist die Frischetheke für 
Fleisch, Wurst, und Käse. Hier 
findet man nicht nur eine große 
Auswahl an verschiedenen Spe-
zialitäten, u.a. auch in Bio-Qua-
lität, sondern auch ein kompe-
tentes Team, dass gerne mit Rat 
und Tat zur Verfügung steht. Da-
rüber hinaus bietet der Markt in 
den Frische-Regalen eine große 
Auswahl an vegetarischen und 
veganen Alternativen. „Im Be-
reich vegan/ vegetarisch haben 
wir eine große Auswahl und 
sind auch immer für die Wün-
sche unserer Kunden offen“, 
betont der Kaufmann. Frisches 
Brot sowie süße Teilchen gibt´s 
an der Bakeoff-Station. 

Mehr Service
Für einen schnellen Kassiervor-
gang stehen drei Kassen bereit. 
Zusätzlich stehen den Kunden 
und Kundinnen fünf Express-
Kassen zur Verfügung, an denen 
sie den Kassier-Prozess selbst 
übernehmen können. Wer mal 
keine Zeit für einen ausgedehn-
ten Einkauf hat, kann den Rewe 
Abholservice nutzen: Einfach 

den Einkauf online zusammen-
stellen, das gewünschte Zeit-
fenster auswählen und den Ein-
kauf fix und fertig gepackt im 
Markt abholen. Zudem steht 
im Markt Scan&Go zur Verfü-
gung. Dabei können Kundinnen 
und Kunden ihre Artikel mittels 
Handscanner bereits beim Gang 
entlang der Regale scannen und 
brauchen an der Kasse nur noch 
bezahlen, ohne die Ware zuvor 
aufs Kassenband und wieder 
in den Einkaufswagen legen zu 
müssen. In der Vorkassenzone 
lädt die Bäckerei Rahe zum Ver-
weilen ein. Zahlreiche Park-
plätze vor dem Markt, in der 
Tiefgarage sowie auf dem Park-
deck ermöglichen einen beque-
men Einkauf. 

Aktionen zur Eröffnung
Zur Eröffnung seines dritten 
Marktes bietet Kaufmann To-
bias Genschel seinen Kundin-
nen und Kunden jede Menge 
Verkostungsstände der Eigen-
marken sowie regionaler Liefe-
rantinnen und Lieferanten. Zu-
dem gibt es frische Bratwurst 
vom Grill zu familienfreundli-
chen Preisen. 
Die Rewe Region Nord mit Zen-
tralsitz in Henstedt-Ulzburg ist 
ein bedeutender Nahversorger 
in den Bundesländern Schles-
wig-Holstein, Niedersachsen, 
im Nord-Osten von Nordrhein-
Westfalen sowie in den Freien 
und Hansestädten Hamburg 
und Bremen. Die mehr als 800 
Rewe-Märkte sowie 100 Nah-
kauf-Märkte erhalten ihre Wa-
ren von den Logistikstandor-
ten Stelle, Lehrte, Henstedt-Ulz-
burg, Breuna und Sottrum und 
versorgen täglich etwa 1 Mio. 
Kunden. In den Märkten, der 
Logistik und den Verwaltungs-
standorten sind insgesamt rund 
33.500 Mitarbeiter beschäftigt, 
davon rund 1.200 junge Men-
schen, die ihre Ausbildung ab-
solvieren.� o

- Anzeige -

Wer mal keine Zeit für einen ausgedehnten Einkauf hat, kann den Rewe 
Abholservice nutzen.

Eines der Highlights des Marktes ist die Frischetheke für Fleisch, Wurst, 
und Käse.

Kundinnen und Kunden könnrn 
ihre Artikel mittels Handscanner 
bereits beim Gang entlang der 
Regale scannen und brauchen an 
der Kasse nur noch bezahlen.
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am 17.05.

Am 17.05. 
in  Bad Iburg , 
 Mühlentor 1 .
Wir freuen uns 
auf deinen Besuch!

Tobias Genschel

Tobias Genschel
Kaufmann

Patrick Thrun
Marktchef

REWE Scan&Go
5% Rabatt*

Jetzt selbst scannen 
& ohne Wartezeit 
bezahlen!

*  Teilnahmebedigungen und 
weitere Informationen zu 
der Rabatt-Aktion erhältst 
du im Markt.

5 € geschenkt
Zur Eröffnung:

Ab einem Einkaufswert*

von 40 € erhältst du vom 
17.05. bis 18.05.2024 
einen Warengutschein in 
Höhe von 5 € auf deinen 
nächsten Einkauf ab 20€**!

*    Ausgenommen sind Zeitungen, Zeitschri� en, Bücher, Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/Leergut, 
Tchibo, Non-Food, Treuepunkt-Aktionsartikel, i-Tunes-Karten, Fotoarbeiten, Kauf von Gutscheinen und 
Geschenkkarten. 

**   Einlösbar bis 25.05.2024. Pro Einkauf nur ein Coupon einlösbar. Keine Barauszahlung möglich.

5 € geschenkt
Zur Eröffnung:

Gutschein*
5€

Achte auf deinen 
Kassenbon
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 20 . Woche. Gültig ab  13.05.2024 

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 6 bis 22 Uhr. Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%
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Schöne Sommerzeit 
im Panoramabad!

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

Bistro 
geö� net!

Freuen Sie sich auf tolle Highlights 
im Erlebnisfreibad: 

  Flugrutsche
 Wellenrutsche
 Schaukelgrotte

 Schwallduschen
 Kinder-Matschbereich
 Volleyballspielfeld

www.pb-gmhuette.de

Die Freibadsaison beginnt 
Das Panoramabad in Georgsmarienhütte  
startet in die Freiluftsaison 
Das beliebte Freibad des Pan-
oramabades in Georgsmarien-
hütte hat in die Sommersaison 
eingeläutet und es heißt wie-
der Wasservergnügen pur un-
ter freien Himmel mit Ausblick 
auf den Teutoburger Wald ge-
nießen. 
Das Freibad über den Dächern 
von Georgmarienhütte punktet 
mit verschiedensten Attraktio-
nen für Jung bis Alt. Im Matsch- 
und Planschbeckenbereich sind 
die jüngsten Gäste immer be-
schäftigt und sowohl im Was-
ser als auch an Land in Bewe-
gung. Schwimmer jeden Alters 
finden im beheizten 25-Meter-
Becken mit drei Sprunganla-
gen (5-Meter, 3-Meter und 1er 
Sprungturm) sowie Flugrutsche 
mit freiem Fall viel Abwechs-
lung. Beobachter können über 
das Bullauge die Unterwasser-
landungen mitverfolgen. Aber 
auch im Nichtschwimmerbe-
cken garantieren die Breitwel-
lenrutsche und die Schaukel-
grotte jede Menge Badevergnü-
gen.  
Auf der großzügigen Liege- und 
Spielwiese mit ausreichend na-
türlichen Schattenplätzen lässt 
sich ein schöner Sommertag 

genießen. Das Bistro im Pano-
ramabad bietet den Badegäs-
ten diverse Snacks und erfri-
schende Getränke an. 
Die Attraktionen des Freiba-
des können zu folgenden regu-
lären Öffnungszeiten genutzt 
werden. Montags, mittwochs, 
donnerstags und freitags wird 
das Bad jeweils um 10 Uhr öff-
nen. Am Dienstag können Früh-
schwimmer bereits ab 6 Uhr 
ihre Bahnen ziehen und am Wo-
chenende ab 8 Uhr. 
Geöffnet hat das Bad bis jeweils 
20 Uhr an den Wochentagen. 
Am Wochenende werden die 
Türen eine Stunde früher um 19 
Uhr geschlossen. Bei schlechter 
Witterung kann von den übli-
chen Freibadzeiten abgewichen 
werden.
Alle Badeeinrichtungen können 
zu folgenden Eintrittspreisen 
genutzt werden. Erwachsene 
zahlen für eine Tageskarte wo-
chentags ab 5,50 Euro, Kinder 
und Jugendliche von 4 bis 16 
Jahren drei Euro Familienkarten 
gibt es ab elf Euro.
Weitere Informationen zu Prei-
sen, Öffnungszeiten und vie-
les mehr gibt es unter www. 
pb-gmhuette.de.� o 

Das Freibad über den Dächern von Georgmarienhütte punktet mit ver­
schiedensten Attraktionen
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Wunder-Werkstatt  
spendete an Rumänienhilfe
Bärbel und Franz-Josef Spreckelmeyer  
vom Repair Café Hagen übergaben das beim  
Hagener Kirschblütenmarkt eingenommene Geld 
Groß war die Freude beim Team 
der Rumänienhilfe in Bad Iburg, 
als die Vertreter des Repair Café 
Hagen den Grund ihres Besuchs 
verrieten: Sie übergaben eine 
Geldspende im Wert von 1.500 
Euro. Ein Erlös, der sich durch 
die Abgabe aufbereiteter Spiel-
sachen und Elektrogeräte ge-
gen Spenden im Sinne geleb-
ter Abfallvermeidung ergeben 
hatte.
Anlässlich des Hagener Kirsch-
blütenmarkts hatte unter ande-
rem die Hagener Wunder-Werk-
statt, ein Kooperationsprojekt 
des Repair Café Hagen und der 
AWIGO, am Sonntag, 21. April, 
ihre Türen geöffnet. Viele ver-
schiedene Spielsachen oder 
Elektrokleingeräte, die die eh-
renamtlichen Reparaturfreunde 
in den vorangegangenen Wo-
chen erfolgreich aufbereiten 
und so vor der Entsorgung be-
wahren konnten, suchten an 
diesem Nachmittag neue Be-
sitzer und wurden gegen eine 
Spende abgegeben. Das An-
gebot stieß auf reges Interesse, 

binnen weniger Stunden kam 
der beachtenswerte Betrag von 
1.500 Euro zusammen. 
Bei der Rumänienhilfe wird 
diese Finanzspritze dringend 
benötigt. Regelmäßig schickt 
das Team dringend benötigte 
Dinge wie Lebensmittel, Kran-
kenbetten, Spielsachen und vie-
les mehr in Krisengebiete – der-
zeit gehen viele Transporte in 
die Ukraine. Mit den Spenden-
geldern aus Hagen sind schon 
einmal 50 Prozent der Kosten 
für den nächsten Transport ge-
deckt. „Das hilft uns sehr, wir be-
danken uns herzlich“, waren sich 
alle Anwesenden einig.
Die Vertreter des Hagener Re-
pair Cafés, namentlich Bärbel 
und Franz-Josef Spreckelmeyer, 
freute es sehr zu sehen, wie 
sich ihre Mühen letztendlich 
auszahlen. „Wir machen moti-
viert und gerne weiter für die 
gute Sache – sicherlich sind wir 
nicht zum letzten Mal mit einer 
Spende hier“, versprachen die  
Hagener.� o

V.l.n.r.: Franz-Josef und Bärbel Spreckelmeyer überreichten im Namen 
des Repair Cafés Hagen a.T.W. den Spendenbeitrag an Josefa Arndt, Rosi 
Papenbrock, Renate Schulz, Angelika Marzok, Heidel Heuer, Thomas 
Hüsing und Gunther Veldten von der Rumänienhilfe.
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Münsterstraße 37
49186 Bad Iburg
Telefon 05403/7326-0
www.textilpfl ege-meyer.deSaubere Leistung.

Cheruskerstraße 7/9 | 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/403228 | www.sonnenhof-bad-iburg.de

Haben Sie Interesse, ein Teil unseres Teams zu werden? Wir suchen Pflegefachkräfte und  
Physiotherapeuten in Voll oder Teilzeit (m/w/d). Info: pmaller@sonnenhof-bad-iburg.de

Das Urteil der Patienten ist deutlich: 
„Ein sehr schönes Haus in einer schö-
nen Umgebung, erstklassiger Betreu-
ung und genau richtig, um wieder 
auf die Beine zu kommen.“ Mit dem 
neuen großen Anbau hat sich die Re-
ha-Klinik Sonnenhof nicht nur erheb-
lich vergrößert, man hat sich auch in 
vielerlei Hinsicht bestens aufgestellt 
für die Zukunft.

Seit 1962 gibt es die Reha-Einrich-
tung bereits, zunächst als Kur- und 
Kneippsanatorium am Ende der Se-
bastian-Kneipp-Allee. 1997 stieg 
Martin Maller mit in die Geschäfts-
führung des Hauses ein und wandelte 
das Haus in die heutige Reha Klinik 
Sonnenhof um. Philipp Maller stieg 
zusätzlich vor einigen Jahren mit in 
die Geschäftsführung ein. Allen war 
bewusst, dass der Bedarf an Plätzen 
in Reha-Einrichtungen hoch ist, so 
dass eine Erweiterung des Sonnen-
hofs sinnvoll erschien.

Heute zeigt sich der große Anbau 
zum Offenen Holz hin auf der Höhe 
der Zeit. Nicht nur verfügt der Son-
nenhof jetzt mit 260 Betten über fast 
doppelt so viele Plätze für Patienten 
wie vorher. Alle Zimmer verfügen 

Reha-Klinik Sonnenhof  
nach Anbau bereit für die Zukunft

Der Speisesaal in der dritten Etage erstreckt sich über 600 Quadratmeter.

Philipp Maller sieht die Reha-Klinik Sonnenhof mit der Erweiterung gut für die 
Zukunft aufgestellt.
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Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

•  Steildächer
•  Flachdächer
•  Dachflächenfenster
•  Sanierungen
Kreienbrink 3B · Bad Iburg  
info@dach-vennemann.de
Tel. 05403/6819 · www.dach-vennemann.de

Grießemer Straße 54
31812 Bad Pyrmont
Telefon 05281/960743
www.couppee.de

Ihr Partner für die  
physikalische Therapie.

gegr. 1912

Feinbäckerei + Stadtcafé

Große-Rechtien
Bad Iburg  ·  Große Straße 21 · Telefon 0 54 03/13 00

„Brot und Salz, Gott erhalt‘s“
Viel Glück im neuen Zuhause.

Beste Grüße aus der Backstube!

Ihr regionaler Partner für hochwertige 
Wurst- & Schinkenspezialitäten

Am Bahnhof 17 • 49186 Bad Iburg • 05403-79 49 0
www.hoecherl-wurstwaren.de • info@hoecherl-wurstwaren.de

Ihr regionaler Partner für hochwertige 
Wurst- & Schinkenspezialitäten

Am Bahnhof 17 • 49186 Bad Iburg • 05403-79 49 0
www.hoecherl-wurstwaren.de • info@hoecherl-wurstwaren.de

Ihr regionaler Partner für hochwertige 
Wurst- & Schinkenspezialitäten

Am Bahnhof 17 • 49186 Bad Iburg • 05403-79 49 0
www.hoecherl-wurstwaren.de • info@hoecherl-wurstwaren.de

Ihr regionaler Partner für hochwertige 
Wurst- & Schinkenspezialitäten

Am Bahnhof 17 • 49186 Bad Iburg • 05403-79 49 0
www.hoecherl-wurstwaren.de • info@hoecherl-wurstwaren.de

Ihr regionaler Partner für hochwertige 
Wurst- & Schinkenspezialitäten

Am Bahnhof 17 • 49186 Bad Iburg • 05403-79 49 0
www.hoecherl-wurstwaren.de • info@hoecherl-wurstwaren.de

05201 97 179 354www.keppel-gmbh.de

Ihr Fachgroßhandel für
Hygiene & Reinigung
Zuverlässige Versorgung mit aufsaugenden
Inkontinenzartikeln und Pflegehilfsmitteln

Keppel GmbH ·  Kreisheide 4 · 33790 Halle (Westf.)

Home-Care@keppel-gmbh.de
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Wir wünschen viel Freude 
mit den neuen Räumlichkeiten!
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über einen eigenen Balkon, sind hell 
und freundlich und natürlich wie fast 
alles im Haus barrierefrei. 

In der dritten Etage befindet sich der 
600 Quadratmeter große Speisesaal 
mit Blick aufs Schloss, wo es dreimal 
täglich ein Büffet gibt, an dem sich 
die Patienten frei bedienen können. 
Im Erdgeschoss befinden sich die 
nach modernsten Anforderungen 
ausgestatteten Therapieräume. Auch 
der Haupteingang ist hierher umge-
zogen. Man erreicht den Sonnenhof 
über die Straße Offenes Holz, wo 
es auch zur ehemaligen Jugendher-

berge geht. Der schöne Wald drum-
herum lädt die häufig in ihrem Be-
wegungsvermögen beeinträchtigten 

Patienten zum Spazieren gehen ein, 
ein Plus für die Reha-Therapie.

Im Bestandsgebäude, das ebenso ein 
Lifting bekam, befinden sich gemüt-
liche Sitzbereiche, das Kaminzimmer, 
ein SB-Bereich, wo man zu jederzeit 
beispielsweise einen kleinen Snack 

bekommen kann und einen großen 
Vortragsraum, sowie weitere Service-
angebote.

Der Anbau, so Maller, ist energieeffi-
zient gebaut, verfügt über eine große 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach 
und geheizt wird mit einer nachhal-
tigen Hackschnitzel/Pellet-Heizung. 
Insgesamt hat man in den Sonnenhof 
20 Millionen Euro investiert, eine In-
vestition in die Zukunft und in die Ge-
sundheit der Patienten.

Montag bis Freitag können Patienten 
aufgenommen werden, Begleitperso-
nen werden ebenfalls im Sonnenhof 
Bad Iburg untergebracht. Dafür ste-
hen 36 entsprechend ausgestattete 
Zimmer zur Verfügung. 

Die Klinik hat sich insbesondere auf 
die Behandlung von Herzkrankhei-
ten sowie degenerativ rheumatischen 
Krankheiten und orthopädischen Er-

krankungen spezialisiert, und bietet 
ihren Patienten und Patientinnen eine 
umfassende und hochspezialisierte 
Versorgung.

Für Patienten mit Herzerkrankun-
gen steht ein Team aus erfahrenen 
Kräften bereit, um individuelle Be-
handlungspläne zu erstellen und mo-
dernste Diagnostik und Therapien 
anzubieten. Dabei wird großer Wert 
auf ganzheitliche Betreuung gelegt, 
die neben medizinischer Behandlung 
auch den Fokus auf Ernährung, Bewe-
gung und psychosoziale Gesundheit  
legt.

Degenerative rheumatische Krankhei-
ten und orthopädische Erkrankungen 
werden in der Reha-Klinik Sonnenhof 
ebenfalls mit höchster Professiona-
lität behandelt. Spezialisierte Thera-
peuten und Ärzte arbeiten eng zu-
sammen, um Schmerzen zu lindern, 
die Beweglichkeit zu verbessern und 
die Lebensqualität der Patienten zu 
steigern. Innovative Therapiemetho-
den und Rehabilitationstechniken 
kommen zum Einsatz, um optimale 
Ergebnisse zu erzielen.

Die Reha-Klinik Sonnenhof zeichnet 
sich nicht nur durch medizinische Ex-
zellenz aus, sondern auch durch ihre 
warmherzige und emphatische Be-
treuung, die den Patienten ein Gefühl 
von Geborgenheit vermittelt.  spn O

Auch das Bestandsgebäude ist modernisiert worden.

Das Bild aus der Vogelperspektive ist während der Bauphase entstanden. Es 
zeigt auch die landschaftlich reizvolle Umgebung.

Alle Zimmer verfügen über einen Bal-
kon.

Wie fast alles im Haus sind auch die 
Badezimmer barrierefrei.

Der Sonnenhof verfügt jetzt mit 260 Betten über fast doppelt so viele Plätze 
für Patienten wie vorher.

Nachhaltiges  
Gebäudekonzept

Modernste  
Diagnostik und  
Therapien



Stadtgespräch Bad Iburg  |  23Anzeigen-SonderseiteAnzeigen-Sonderseite

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de
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•  Flachdächer
•  Dachflächenfenster
•  Sanierungen
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Grießemer Straße 54
31812 Bad Pyrmont
Telefon 05281/960743
www.couppee.de

Ihr Partner für die  
physikalische Therapie.

gegr. 1912

Feinbäckerei + Stadtcafé

Große-Rechtien
Bad Iburg  ·  Große Straße 21 · Telefon 0 54 03/13 00

„Brot und Salz, Gott erhalt‘s“
Viel Glück im neuen Zuhause.

Beste Grüße aus der Backstube!
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über einen eigenen Balkon, sind hell 
und freundlich und natürlich wie fast 
alles im Haus barrierefrei. 

In der dritten Etage befindet sich der 
600 Quadratmeter große Speisesaal 
mit Blick aufs Schloss, wo es dreimal 
täglich ein Büffet gibt, an dem sich 
die Patienten frei bedienen können. 
Im Erdgeschoss befinden sich die 
nach modernsten Anforderungen 
ausgestatteten Therapieräume. Auch 
der Haupteingang ist hierher umge-
zogen. Man erreicht den Sonnenhof 
über die Straße Offenes Holz, wo 
es auch zur ehemaligen Jugendher-

berge geht. Der schöne Wald drum-
herum lädt die häufig in ihrem Be-
wegungsvermögen beeinträchtigten 

Patienten zum Spazieren gehen ein, 
ein Plus für die Reha-Therapie.

Im Bestandsgebäude, das ebenso ein 
Lifting bekam, befinden sich gemüt-
liche Sitzbereiche, das Kaminzimmer, 
ein SB-Bereich, wo man zu jederzeit 
beispielsweise einen kleinen Snack 

bekommen kann und einen großen 
Vortragsraum, sowie weitere Service-
angebote.

Der Anbau, so Maller, ist energieeffi-
zient gebaut, verfügt über eine große 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach 
und geheizt wird mit einer nachhal-
tigen Hackschnitzel/Pellet-Heizung. 
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vestition in die Zukunft und in die Ge-
sundheit der Patienten.

Montag bis Freitag können Patienten 
aufgenommen werden, Begleitperso-
nen werden ebenfalls im Sonnenhof 
Bad Iburg untergebracht. Dafür ste-
hen 36 entsprechend ausgestattete 
Zimmer zur Verfügung. 

Die Klinik hat sich insbesondere auf 
die Behandlung von Herzkrankhei-
ten sowie degenerativ rheumatischen 
Krankheiten und orthopädischen Er-

krankungen spezialisiert, und bietet 
ihren Patienten und Patientinnen eine 
umfassende und hochspezialisierte 
Versorgung.

Für Patienten mit Herzerkrankun-
gen steht ein Team aus erfahrenen 
Kräften bereit, um individuelle Be-
handlungspläne zu erstellen und mo-
dernste Diagnostik und Therapien 
anzubieten. Dabei wird großer Wert 
auf ganzheitliche Betreuung gelegt, 
die neben medizinischer Behandlung 
auch den Fokus auf Ernährung, Bewe-
gung und psychosoziale Gesundheit  
legt.

Degenerative rheumatische Krankhei-
ten und orthopädische Erkrankungen 
werden in der Reha-Klinik Sonnenhof 
ebenfalls mit höchster Professiona-
lität behandelt. Spezialisierte Thera-
peuten und Ärzte arbeiten eng zu-
sammen, um Schmerzen zu lindern, 
die Beweglichkeit zu verbessern und 
die Lebensqualität der Patienten zu 
steigern. Innovative Therapiemetho-
den und Rehabilitationstechniken 
kommen zum Einsatz, um optimale 
Ergebnisse zu erzielen.

Die Reha-Klinik Sonnenhof zeichnet 
sich nicht nur durch medizinische Ex-
zellenz aus, sondern auch durch ihre 
warmherzige und emphatische Be-
treuung, die den Patienten ein Gefühl 
von Geborgenheit vermittelt.  spn O

Auch das Bestandsgebäude ist modernisiert worden.

Das Bild aus der Vogelperspektive ist während der Bauphase entstanden. Es 
zeigt auch die landschaftlich reizvolle Umgebung.

Alle Zimmer verfügen über einen Bal-
kon.

Wie fast alles im Haus sind auch die 
Badezimmer barrierefrei.

Der Sonnenhof verfügt jetzt mit 260 Betten über fast doppelt so viele Plätze 
für Patienten wie vorher.
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PHYSIO MALLER
Anne Maller
Janheck 2 | 49186 Bad Iburg
Tel. 015154316935

Wir suchen ab dem 01.08.24 eine/n

Ruf uns gerne einfach an!

Wir bieten

Flexible Arbeitszeiten.
Abwechslungsreiche Therapien.
Fortbildungsmöglichkeiten.
Evtl. spätere Übernahme möglich.

Physiotherapeut/in

Werden Sie Teil unseres Teams:
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Ein Abend  
im Zeichen Europas
Dicke-Bohnen-Essen der CDU Bad Iburg  
mit EU-Abgeordnetem Jens Gieseke
Zum traditionellen Dicke-Boh-
nen-Essen lud die CDU Bad 
Iburg auch im Jahr 2024 ihre 
Mitglieder sowie Interessierte 
ein. Das Event fand in diesem 
Jahr im März in toller Atmo-
sphäre im Gasthaus Zum Freden 
bei der Familie Eichholz statt. 
Mehr als 40 Gäste kamen in lo-
ckerer Atmosphäre zusammen 
und verbrachten einen interes-
santen Abend bei gutem Essen 
und anregenden Gesprächen. 
Als Gäste aus der örtlichen Poli-
tik durfte die CDU Bad Iburg un-
ter anderem den Bürgermeister 
von Bad Iburg, Daniel Große Al-
bers, begrüßen. Darüber hinaus 
freuten sich die Christdemokra-
ten neben zahlreichen Mitglie-
dern des Iburger Stadtverban-
des auch über einige Mitglie-
der aus Nachbarverbänden der 

CDU, unter anderem aus Glan-
dorf und Hasbergen.  Inhaltlich 
stand der Abend ganz im Zei-
chen der anstehenden Europa-
wahlen. Als besonderer Ehren-
gast war der niedersächsische 
Europapolitiker Jens Gieseke 
geladen, der neben dem Land-
tagsabgeordneten Jonas Pohl-
mann auf der Rednerliste stand. 
Den thematischen Einstieg 
machte jedoch Christian Aver-
diek, der Vorsitzender der CDU-
Fraktion im Stadtrat von Bad 
Iburg, der in aktuelle Themen 
und Herausforderungen der 
Iburger Kommunalpolitik ein-
führte. Themen waren insbe-
sondere der aktuelle Stand zum 
Freibad und den Entwicklungen 
beim Wasserwerk in Bad Iburg. 
Zudem stellte Christian Aver-
diek die finanzielle Situation der 

Stadt Bad Iburg eindrücklich 
dar. Auch für einige Fragen aus 
dem Publikum war Zeit.
Im Anschluss erfolgte die Eh-
rung verdienter Mitglieder der 
CDU Bad Iburg. Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wurden Ruth Nis-
sen-Pöttering, Mechtild Beh-
rens und Karl-Heinz Winter ge-
ehrt. Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Roland Kelle. Die CDU Bad Iburg 
freut sich zudem, dass Verena 
Stolle bereits seit 25 Jahren Mit-
glied der CDU Bad Iburg ist und 
seit Jahren dem Vorstand treu 
ist. Thomas Walgern als Vorsit-
zender richtete einen großen 
Dank an alle geehrten Mitglie-
der für die Treue und den Ein-
satz für die Stadt Bad Iburg. 
Nach einer köstlichen Stärkung 
in Form der Dicken Bohnen des 
Gasthofes Zum Freden, ging es 
in den thematischen Hauptteil 
des Abends über. Mit Jens Gie-
seke durfte die CDU den lang-
jährigen Abgeordneten der 
Region im Europäischen Par-
lament als Gast und Redner be-
grüßen. Jens Gieseke berichtete 
ausführlich von seiner Arbeit im 
Europaparlament und den an-
stehenden Herausforderungen 

in Europa. Dabei richtete er den 
Blick insbesondere auf die an-
stehende Europawahl im Juni 
2024. Er stellte heraus, wie wich-
tig Europa für den Frieden und 
die Sicherheit vor Ort ist. Eine 
Herausforderung der Zukunft 
liegt nach Gieseke im Aufbau 
einer europäischen Armee, ins-
besondere zur Sicherung der 
europäischen Außengrenzen. 
Weitere wichtige Themenfelder 
waren aktuelle Entwicklungen 
in der NATO und in diesem Zu-
sammenhang auch der europäi-
sche Anspruch in der Welt, ins-
besondere nach der Präsiden-
tenwahl der USA im November 
2024. Jonas Pohlmann konnte 
das im Anschluss nur unterstrei-
chen und rief zur Unterstützung 
für Jens Giesecke auf. Er berich-
tete zudem von seiner Arbeit in 
Hannover und dem Besuch des 
Europäischen Parlamentes mit 
der Landtagsfraktion. 
Der Abend endete mit vielen 
zufriedenen Gesichtern. Die 
CDU Bad Iburg bedankt sich in 
ihrer Pressemitteilung bei allen 
Teilnehmenden. Sie freue sich 
auf weitere Veranstaltungen 
dieser Art.� o

Der Dank ging an alle geehrten Mitglieder für die Treue und den Einsatz.

Jens Gieseke berichtete ausführlich von seiner Arbeit im Europaparla­
ment.
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Anzeige TeutoExpress

Gebiet:Größe: 2*65 AD: KLM

Dateiname: Platzierung:

Route 68_Bissendorf_ 738 

Setzer  NF

Korr. Datum Korrektor OK

1.

2.Wissinger Str. 30
49143 Bissendorf

☎  05402- 641 41 39

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit:

Koch m/w/d
Wir bieten Ihnen:
- ein gutes Arbeitsklima
- 2000 € netto im Monat
- 1 Wochenende im Monat frei
- betriebliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf Ihre  
Kurzbewerbung per Mail: 
bissendorf@route68.de

Vertrauliche Bewerbung an: steffens@wss-osnabrueck.de

Wir wollen Dich für unser Team!  
ReFa, ReNo oder Interesse an der Anwaltstätigkeit? Lass uns treffen...

Für den Standort in Georgsmarienhütte (m/w/d)

Teamgeist und Wohlfühlen 
Rücksicht auf private Belange 

Hervorragende Bezahlung

Für den Standort in Georgsmarienhütte (m/w/d)

Teamgeist und Wohlfühlen 
Rücksicht auf private Belange 

Hervorragende Bezahlung

Per E-Mail bewerben 
- einfach und formlos ...

Per E-Mail bewerben 
- einfach und formlos ...
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Fünf Verletzte nach 
schwerem Unfall auf der B51
87 Einsatzkräfte mit 27 Fahrzeugen im Einsatz
Am Sonntagabend (5. Mai) be-
fuhr eine 28-Jährige mit ihrem 
VW gegen 20.30 Uhr die Straße 
„Auf der Hölle“ in Fahrtrichtung 
Bad Laer. Als die Frau den Kreu-
zungsbereich an der B51 über-
queren wollte, missachtete sie 
die Vorfahrt nach Angaben der 
Polizei eines von rechts kom-
menden BMW. Infolgedessen 
kam es zum Zusammenstoß 
beider Fahrzeuge, wodurch der 
BMW auf ein Feld geschleudert 
wurde. Die 28-jährige VW-Fah-
rerin und ihre 30-jährige Bei-
fahrerin wurden bei dem Unfall 
leicht verletzt. Der 22-jährige 
Fahrer des BMW, ein Mann aus 
Münster, erlitt schwere Verlet-
zungen. Seine Mitfahrerinnen 
im Alter von 20 und 23 Jahren 
wurden ebenfalls schwer ver-
letzt. 
Alle Personen wurden anschlie-
ßend durch den Rettungsdienst 
in Krankenhäuser gebracht. 
Zwei der schwer Verletzten wur-
den dabei mittels Rettungshub-
schrauber transportiert. Auf 
Anordnung der Staatsanwalt-
schaft wurden der VW und der 
BMW beschlagnahmt und an-
schließend abgeschleppt. Im 
Rahmen der Unfallaufnahme 
stellte sich laut Polizei heraus, 
dass die 28-jährige VW-Fahrerin 
über keine Fahrerlaubnis ver-
fügte. Gegen die Frau aus Bad 
Laer werde nun unter anderem 
wegen des Fahrens ohne Fahr-
erlaubnis und der fahrlässigen 
Körperverletzung ermittelt. Die 
B51 wurde aufgrund der Unfall-
aufnahme und den anschlie-
ßenden Bergungsarbeiten voll-
gesperrt.
Aufgrund der gemeldeten An-
zahl an Verletzten wurde nach 
Angabe der Feuerwehr Bad 
Iburg von der Regionalleitstelle 
Osnabrück das Alarmstichwort 

„Massenanfall an Verletzten“ 
(MANV) ausgelöst.
Neben den Freiwilligen Feuer-
wehren Bad Iburg und Glane 
und der Polizei wurden somit 
verschiedene haupt- und ehren-
amtliche Einsatzkräfte des Ret-
tungsdienstes und erweiterten 
Rettungsdienstes zur Einsatz-
stelle entsandt. Dies umfasste 
zwei Rettungshubschrauber, 
vier Rettungs- und sechs Kran-
kentransportwagen und zwei 
Notärzte. Zur Koordination der 
medizinischen Einsatzkräfte wa-
ren ein Leitender Notarzt (LNA), 
ein Organisatorischer Leiter Ret-
tungsdienst (OrgL) und ein Ein-
satzleitwagen des Rettungs-
dienstes vor Ort.
Eine Herausforderung für die 
Einsatzkräfte war neben der zu-
nächst unübersichtlichen Aus-
gangslage die technische Ret-
tung. Die starke Verformung 
der Unfallfahrzeuge stellte 
das hydraulische Rettungsge-
rät auf eine Belastungsprobe, 
wodurch die Befreiung zu ei-
nem Kraftakt wurde. Im Zuge 
der Rettungsmaßnahmen wur-
den die Unfallfahrzeuge vor 
einem Verrutschen gesichert 

und der Brandschutz sicherge-
stellt. In Abstimmung mit dem 
Rettungsdienst wurde ein Ha-
logenscheinwerfer eingesetzt, 
um die zu befreienden Person 
vor dem Auskühlen zu schüt-
zen. Darüber hinaus wurde die 
gesamte Unfallstelle, auch für 
die spätere polizeiliche Unfall-
aufnahme, durch die Feuer-
wehr ausgeleuchtet. Für die 
Rettungsarbeiten und Unfalldo-
kumentation wurde die Bunde-
straße voll gesperrt.
Zwei der Verletzten wurden 
per Rettungshubschrauber in 
Krankenhäuser nach Münster 
und Osnabrück geflogen, wäh-

rend die anderen drei mit Ret-
tungswagen in umliegende 
Krankenhäuser gebracht wur-
den. Die gute Zusammenarbeit 
zwischen Feuerwehr und Ret-
tungsdienst ermöglichte eine 
adäquate und zeitnahe Versor-
gung aller Verletzten, bei der 
auch die Zivilcourage der Erst-
helfer einen wichtigen Beitrag 
leistete. Es zeigte sich, dass das 
Zusammenspiel von haupt- und 
ehrenamtlichen Einsatzkräften 
in der Region gut funktioniert. 
Insgesamt sind 87 Einsatzkräfte 
mit 27 Fahrzeugen angerückt, 
der Großteil davon ehrenamt-
lich. Darunter waren 27 und 28 
Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehren Bad Iburg und 
Glane. Das DRK Bad Iburg unter-
stützte mit dem First Respon-
der. Drei Rettungswagen und 
zwei Notarzteinsatzfahrzeuge 
des DRK-Rettungsdienst ka-
men aus den umliegenden Ret-
tungswachen. Seitens des DRK-
Kreisverband Osnabrück-Land 
waren fünf Rettungsmittel der 
MANV-Transport-Einheit und 
einem Einsatzleitfahrzeug für 
den Rettungsdienst zugegen. 
Der Arbeiter-Samariter-Bund 
aus Osnabrück war mit einem 
Krankentransportwagen einge-
bunden. � o

Insgesamt sind 87 Einsatzkräfte mit 27 Fahrzeugen angerückt, der Groß­
teil davon ehrenamtlich.

Fo
to

: F
eu

er
w

eh
r B

ad
 Ib

ur
g



26  |  Stadtgespräch Bad Iburg
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Osnabrücker Straße 12
49219 Glandorf
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Hoch die Fäuste – für ein 
besseres Körpergefühl
Iburger Parkinson-Patient Peter Maisel hält sich  
auch mit Boxtraining fit
„Als das mit der @-Taste nicht 
mehr geklappt hat, ging es los,“ 
erinnert sich der Bad Iburger Pe-
ter Maisel. Daumen und kleiner 
Finger machten nicht mehr das, 
was sie machen sollten. Und das 
Zittern in der Hand wurde stär-
ker. Das ist mehr 14 als Jahre 
her. Ein befreundeter Ortho-
päde meinte damals noch fast 
beiläufig zu seinen Beschwer-
den: „Entweder es ist das Car-
paltunnelsyndrom im Handge-
lenk oder Parkinson. Lass das 
mal untersuchen“. Es war ein 
lockeres Gespräch unter be-
freundeten Freizeitsportlern 
kurz vorm Start des Hamburger 
Marathons. Die zweitgenannte 
Spontan-Diagnose „Parkinson“ 
prägt heute das Leben des ei-
nen. Wirklich vorstellen wollte 
sich das in dem flüchtigen Ge-
spräch wohl keiner von beiden.
Wie und 350.000 Menschen in 
Deutschland leidet Maisel an 
der fortschreitenden neurode-
generativen Erkrankung Mor-
bus Parkinson, konkret einem 
langsam fortschreitenden Ver-
lust von Nervenzellen, der viel-
fältige Folgen im Körper von 
Betroffenen anrichtet: „Parkin-
son hat mehr als 100 Gesich-

ter“, weiß der 80-Jährige nicht 
nur aus eigener Erfahrung. Oft 
ist die Diagnose anfangs nicht 
eindeutig zu stellen. Wenn etwa 
Beweglichkeitsprobleme als 
Zeichen eines Karpaltunnelsyn-
droms fehlgedeutet werden. 
Bei anderen Betroffenen waren 
die ersten unspezifischen Zei-
chen eine nachlassende Fähig-
keit, bestimmte Gerüche wahr-
zunehmen und ein unsicherer 
Gang.
Die Ursache der Krankheit ist 
weiter unbekannt. Man weiß je-
doch, dass sie mit der Rückbil-
dung von dopaminproduzie-
renden Nervenzellen im Mittel-
hirn einhergeht. Der Botenstoff 
Dopamin leitet Befehle an Mus-
keln, die bewegt werden sollen. 
Wenn dieser Vorgang erschwert 
oder gehemmt ist, leiden die 
Erkrankten an Bewegungsstö-
rungen. Das kann sich als Mus-
kelstarre (Rigor), in verlangsam-
ten Bewegungen (Bradykinese) 
oder in einem Muskelzittern 
(Tremor) der Hände und Beine 
äußern. Viele entwickeln eine 
vorgebeugte, instabile Haltung. 
Ein kleinschrittiger oder leicht 
schlurfender Gang, eventu-
ell verbunden mit dem Nach-

ziehen eines Beins, kann ein 
Frühzeichen einer Parkinson-
Erkrankung sein, ebenso wie 
Spannungsschmerzen im Na-
cken-Schulter-Bereich, das Zit-
tern einer ruhig und entspannt 
liegenden Hand, Antriebs- und 
Initiativmangel, eine verän-
derte Handschrift, Sprachstö-
rungen oder eine lei-
sere Stimme. Wenn 
mehrere die-
ser Anzeichen 
auftauchen, 
sollte ärzt-
licher Rat 
eingeholt 
w e r d e n . 
Mit neuro-
logischen 
U n t e r s u -
c h u n g e n 
kommen die 
Ärzte der Krank-
heit auf die 
Spur.
Rund neun 
Jahre leitete 
Peter Mai-
sel die Re-
gionalgruppe Osnabrück der 
bundesweit aktiven Deutsche 
Parkinson-Vereinigung. Die 
Organisation meldet sich ge-
sundheitspolitisch zu Wort, 
mahnt immer wieder eine ver-
besserte Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum an und ver-
sorgt Betroffene mit aktuellen 
Informationen. Für den Infor-
mations- und Erfahrungsaus-

tausch auf persönlicher Ebene 
sorgen die Regionalgruppen. 
Umso mehr freute sich Maisel 
über deutlich steigenden Teil-
nehmerzahlen, nachdem er die 
Aufgabe übernommen hatte: 
„Keiner sollte sich mit der Krank-
heit verstecken. Sie werden alle 
gut in den Selbsthilfegruppen 

aufgenommen.“ Über 
60 Personen, die 

meisten von ih-
nen bereits 

im Rentenal-
ter, gehören 
der Regio-
nalgruppe 
an, die seit 
Ende 2023 

von Harald 
Brandl aus 

O s n a b r ü c k 
geleitet wird. 

Zu den monat-
lichen Tref-
fen kommen 
in der Regel 
20 bis 25. Ein 
kleinerer Kreis 
von jüngeren 

Erkrankten trifft sich zumeist 
in privatem Rahmen. Mehr In-
formationen zur Selbsthilfe-
gruppe gibt es unter Telefon 
0541/571514 oder www.parkin-
son-selbsthilfe-os.de.
„Die beste Therapie bei Parkin-
son besteht zu einer Hälfte aus 
Bewegung und zu anderen aus 
Medikamenten. Aber bei den 

Medikamenten muss man die 
Nebenwirkung immer abwä-
gen“, erklärt Maisel. Dass er an 
manchen Tagen mehr als fünf 
Minuten braucht, um aus dem 
Schlafzimmer zu kommen ist 
eine Folge der Krankheit. „Die 
Beine fühlen sich dann an wie 
festgefroren und die Füße, als 
wären sie am Boden festge-
klebt.“ Dass Boxtraining wie-
der für ein besseres Körperge-
fühl sorgen kann, hätte er bis 
vor einiger Zeit auch nicht ge-
dacht. Maisel ist seit Gründung 
der Gruppe „Knock-out gegen 
Parkinson“ beim Osnabrücker 
Sportclub dabei. Die Krankheit 
auf die Bretter zu schicken mag 
ein Ansporn sein. Aber konkre-
ter Lohn der Anstrengung ist 
auf jeden Fall ein besseres Kör-
pergefühl. „Es wird ja nicht ge-
geneinander gekämpft“, betont 
Maisel. Das Training steht im 
Fokus. Den Tagen mehr zu le-
ben statt dem Leben mehr Tag 
ist das Motto der Selbsthilfe-
gruppe. Dafür hebt der Iburger 
gerne die Fäuste. � jpe o

Peter Maisel begegnet seiner 
Krankheit mit viel Bewegung 

und Zuversicht.

Keiner sollte sich 
mit der Krankheit 
verstecken.
Peter Maisel
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ICH BIN KOSTBAR
DESHALB ARBEITET 

FRAUCHEN IM FLEXPOOL
Informiere Dich jetzt unter: 

0541 405-4222 oder derflexpool.de
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Katholische Landvolk 
Hochschule Oesede

Willkommen in der Katholischen LandvolkHochschule Oesede, einem Ort, an 
dem jährlich über 15.000 Gäste nicht nur lernen, sondern ein echtes Zuhause 
finden. Unser Haus, eine durch das Land Niedersachsen anerkannte Heim-
volkshochschule, ist bekannt für seine herzliche Atmosphäre und familiäre 
Gastfreundschaft. In über 700 Seminaren von kurzen Tagesevents bis zu vier-
monatigen Qualifizierungsprogrammen erleben unsere Gäste ein warmes und 
einladendes Umfeld.

Wir suchen ab sofort eine engagierte 

Hauswirtschafterin,  
Wirtschafterin, Köchin (m/w/d) 
mit der Möglichkeit zur stellvertretenden Küchenleitung,  
Vollzeit (39 Std./Woche)
Ihre Rolle bei uns:
•  Frische und schmackhafte Zubereitung von Speisen und Backwaren, 

täglich aus Liebe zum Detail.
•  Unterstützung im Bereich Spüle, Speisesaal und Service.
•  Durchführung der notwendigen Reinigungsarbeiten in der Küche, um 

unseren hohen Standard an Sauberkeit und Ordnung zu wahren.
Was wir uns von Ihnen wünschen:
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung in den Bereichen Hauswirt-

schaft, Kochen oder eine vergleichbare Qualifikation.
•  Eine Leidenschaft für Küchenarbeit, die Zubereitung von Mahlzeiten 

und das Backen.
•  Idealerweise Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position oder 

in der Gemeinschaftsverpflegung.
•  Kommunikationsfähigkeit und ein herzliches, sicheres Auftreten 

gegenüber unseren Gästen.
Was wir Ihnen bieten:
•  Eine gründliche und strukturierte Einarbeitung, um Sie optimal auf 

Ihre Rolle vorzubereiten.
•  Die Möglichkeit, täglich mit frischen Produkten zu arbeiten und hohe 

Qualitätsstandards zu erfüllen.
•  Geregelte Arbeitszeiten, die auch Wochenend- und Teildienste be-

inhalten.
•  Ein dynamisches, herzliches Team, das Sie mit offenen Armen 

empfangen wird.
•  Ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld, dass genauso vielfältig ist, 

wie die vielen verschiedenen Gruppen und Seminare, die unsere 
Küche und unsere Gastfreundlichkeit schätzen.

•  Eine faire Vergütung gemäß der Arbeitsvertragsordnung für Mitarbei-
ter/innen im kirchlichen Dienst im Bistum Osnabrück (in Anlehnung 
an den TVöD), inklusive betrieblicher Altersvorsorge.

Interessiert?
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind Sie genau die richtige  
Person, um unser Team zu bereichern! Wir freuen uns darauf,  
Sie kennenzulernen. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: bewerbung@klvhs.de
oder rufen Sie mich – Ulrike Kornhage – an:  
05401/8668-21 oder -26
Katholische LandvolkHochschule Oesede
Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte
www.klvhs.de
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Sarah Röser will  
wichtigen Beitrag zur  
Aufarbeitung leisten
Neue Unabhängige Beauftragte für den Schutzprozess 
gegen sexualisierte Gewalt und geistlichen Missbrauch
Sarah Röser ist als neue Unab-
hängige Beauftragte im diöze-
sanen Schutzprozess des Bis-
tums Osnabrück gegen sexua-
lisierte Gewalt und geistlichen 
Missbrauch auch in Bad Iburg 
Ansprechpartnerin. Die 31-jäh-
rige Kirchenrechtlerin hat die 
Aufgabe am 1. Februar 2024 als 
Nachfolgerin von Sandra Körbs 
übernommen, die im August 
vergangenen Jahres auf eige-
nen Wunsch aus diesem Dienst 
ausgeschieden war. 
„Für das Gelingen des Schutz-
prozesses ist gerade diese Stelle 
von großer Bedeutung“, 
betont Heinz-Wilhelm 
Brockmann, ex-
terner Sprecher 
der Monitoring-
Gruppe des 
Schutzprozes-
ses, die als zu-
ständige Fach-
aufsicht auch 
das Auswahlver-
fahren für die Stel-
lenbesetzung 
verantwortete. 
„Wir freuen 
uns deshalb, 
dass wir nach 
Ausschreibung 
und aufwendi-
gem Auswahl-
verfahren Frau Röser für diese 
Stelle gewinnen konnten. Sie ist 
mit ihrer Profession und ihren 
Vorerfahrungen eine ideale Be-
setzung für diesen Aufgaben-
bereich.“
Nach der Ordnung des Schutz-
prozesses obliegt der Unab-

hängigen Beauftragten die ver-
waltungsverfahrens- und kir-
chenrechtliche Begleitung aller 
bekannt gewordenen und be-
kanntwerdenden Fälle von se-
xueller Gewalt und geistlichem 
Missbrauch im Bistum Osna-
brück. Sie hat die Verantwor-
tung für Dokumentation und 
statistische Erfassung aller Vor-
gänge. Sie ist Kontaktperson zu 
den externen Ansprechperso-
nen und den staatlichen Stellen. 
Die Unabhängige Beauftragte 
nimmt keine Weisungen der 
Bistumsleitung entgegen. Wei-

sungsberechtigt ist allein 
die überwiegend mit 

externen Mitglie-
dern besetzte 

M o n i t o r i n g -
Gruppe des 
Schutzprozes-
ses, deren be-
ratendes Mit-

glied sie ist. Der 
Unabhängigen 

Beauftragten ob-
liegt zudem 
die Geschäfts-
führung in 
zwei weiteren 
Gruppen des 
Schutzprozes-
ses: der so ge-
nannten „Ko-

ordinierungsinstanz“ und der 
Gruppe zum „Umgang mit Tä-
tern und Beschuldigten“. In die-
ser Funktion überwacht sie auch 
die in einzelnen Fällen auferleg-
ten Maßnahmen zu Rehabili-
tation oder Sanktion und Kon-
trolle einzelner Beschuldigter. 
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Sarah Röser, seit 1. Februar 
2024 Unabhängige Beauftrag­
te für den Schutzprozess gegen 
sexualisierte Gewalt und geist­

lichen Missbrauch im Bistum 
Osnabrück. 

Weitere Informationen zum Umgang mit sexualisierter Gewalt und 
geistlichem Missbrauch im Bistum Osnabrück, zum Schutzprozess 
und zur Präventionsarbeit des Bistums finden sich hier im Internet: 
www.bistum-osnabrueck.de/praevention-und-missbrauch. 

Positive Entwicklungen  
bei den Imkern
So manche Biene der benach-
barten Imkervölker findet auch 
den Weg nach Bad Iburg: Stei-
gende Mitgliederzahlen und 
starkes ehrenamtliches Engage-
ment – in der jüngsten Jahres-
hauptversammlung des Kreis-
imkervereins Tecklenburger 
Land präsentierten die De-
legierten der Ortsvereine ein 
durchweg positives Bild des ver-
gangenen Jahres.
Der Kreisimkerverein Tecklen-
burger Land beherbergt die fünf 
Ortsvereine Mettingen, Wester-
kappeln, Ibbenbüren, Lenge-
rich und Kattenvenne und zählt 
aktuell rund 240 Mitglieder mit 
insgesamt knapp 2.000 Bienen-
völkern zwischen dem südli-
chen Osnabrücker Land und 

dem nördlichen Münsterland. 
Trotz sinkender Mitgliederzah-
len im Landesverband Westfäli-
scher und Lippischer Imker ver-
zeichnete der Kreisimkerverein 
im vergangenen Jahr einen be-
achtlichen Mitgliederzuwachs 
von rund 4%, wie Andreas Noll 
anerkennend bemerkte. Er hob 
außerdem hervor, dass die zahl-
reichen Aktivitäten und Schu-
lungen, wie zum Beispiel zur Be-
kämpfung der Amerikanischen 
Faulbrut und zur Honigbewer-
tung, wesentlich zu diesem Er-
folg beigetragen haben.
Zur Stärkung des Gemein-
schaftsgefühls über die Gren-
zen der Ortsvereine hinweg prä-
sentierte Andreas Noll neben 
einer überarbeiteten Website 

unter anderem auch die neuen 
WhatsApp-Gruppen für die Mit-
glieder des Kreisimkervereins, 
in denen sich die Mitglieder al-
ler Ortsvereine vernetzen und 
über imkerliche Themen aus-
tauschen können. Darüber hin-
aus sei die Öffentlichkeitsarbeit 
intensiviert worden und die Mit-
glieder der Ortsvereine haben 
mehr Einfluss auf die Gestaltung 
des Jahresprogramms.
Die Obleute präsentierten in 
ihren Berichten wichtige In-
formationen aus den Berei-
chen Honig, Bienenweide, Bie-
nengesundheit, Schulung und 

Zuchtwesen. Besonders erwar-
tet wird in den nächsten Tagen 
die Ankunft einer gekörten, 
künstlich befruchteten Carnica-
Reinzuchtkönigin, die dem Im-
kerverein Lengerich vom Lan-
desverband als Präsent für den 
höchsten Mitgliederzuwachs im 
vergangenen Jahr überreicht 
wurde.
Der Ausblick auf das kommende 
Jahr verspricht bereits jetzt 
mehrere Veranstaltungen, dar-
unter ein Training zur Honigbe-
wertung und ein Vortrag über 
Wachs, Wabenhygiene und den 
Wachskreislauf.� o
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Arbeiten für die Stadtwerke
Wir sind ein Energieversorger mit einem langjährigen Know-how in der Wärmeversorgung.
Mit unserem Wärmenetz leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Energiewende und zum
Klimaschutz. Durch die Nutzung von industrieller Abwärme und den Einsatz innovativer
Technologien gestalten wir die Wärmeversorgung von morgen schon heute.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Standort Malberger Mühle einen

Ingenieur (m/w/d) Wärmewende 

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil:

Gestalten Sie mit uns die Zukunft der Wärmeversorgung in Georgsmarienhütte!
Als Ingenieur (m/w/d) für die Wärmewende übernehmen Sie eine zentrale Rolle bei der 
Transformation unseres Wärmenetzes. Sie arbeiten an der strategischen Weiterentwicklung des 
Netzes, treiben innovative Projekte voran und unterstützen Georgsmarienhütte bei der Umsetzung 
ihrer Wärmewendeziele.  

Wir sehen uns als zukunftsorientiertes Unternehmen, dass Ihnen die Möglichkeit zum 
eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, teamorientierten Arbeitsatmosphäre bietet. 
Neben einer attraktiven Vergütung nach TV-V bieten wir Ihnen Incentives, wie Mitarbeiterrabatte 
auf unsere Dienstleistungen, eine betriebliche Krankenzusatzversicherung und die Möglichkeit 
zur Nutzung des JobRades als auch Hansefit an. Zudem erhalten Sie ein attraktives Angebot über 
eine  betriebliche Altersversorgung. 

Bitte bewerben Sie sich über unsere Internetseite:
https://www.sw-gmhuette.de/de/Karriere/Stellenausschreibungen/ 

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH 
Malberger Straße 13 
49124 Georgsmarienhütte
www.sw-gmhuette.de

Herausforderung 
und  

Anerkennung.

Kundenakquise, Konzeption und Umsetzung von Projekten der CO2 neutralen Wärmeversorgung
sowie Kundenevents.

■

Transformation der bestehenden Wärmenetze zu erneuerbaren Energien und CO2 Neutralität. ■
Entwicklung von Energiekonzepten und Energieszenarien mit 100% erneuerbaren Energien. ■
Aufrechterhaltung und Ausbau der Zertifikate von Energie- und Nachhaltigkeitssystemen. ■
Erstellung von Angeboten und Konzepten für Contracting- und Energieerzeugungsanlagen
(Wärmepumpen, KWK, etc.) 

■

Betreuung der bestehenden Wärmenetze und Netzanschlüsse. ■

Sie besitzen ein abgeschlossenes Studium der Ingenieurwissenschaften (z.B. Energietechnik,
Versorgungstechnik) bzw. gleichwertige Qualifikation. 

■

Sie bringen fundierte technische Kenntnisse in Bezug auf Wärmenetze und praktische Erfahrung im
Bereich Wärme mit. 

■

Sie haben Erfahrung in der Projektentwicklung und -durchführung. ■
Sie sind eine dynamische Persönlichkeit mit ausgeprägtem unternehmerischen Denken und
Handeln. Sie sind bereit, innovative Ideen einzubringen und diese in erfolgreiche Strategien
umzusetzen.

■
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„Die neuen Aufgaben sind he-
rausfordernd, gleichzeitig sehe 
ich in der Stelle einen wichtigen 
Beitrag zur Aufarbeitung. Mein 
Ziel ist es, transparente und 
standardisierte Verfahren und 
Abläufe im Interesse und zum 
Wohle der Betroffenen zu etab-
lieren“, so Sarah Röser über ihre 
neue Tätigkeit.
„Die neue Unabhängige Beauf-
tragte und der seit November 
tätige Ombudsmann für Betrof-
fene stellen für das Bistum Os-
nabrück eine wesentliche Ver-
stärkung dar, damit Aufarbei-
tung und Aufklärung besser 
gelingt, Betroffenen wirksamer 
und schneller Hilfe angeboten 
werden kann und alle erforder-
lichen Maßnahmen zur Präven-
tion sexueller Gewalt und geist-
lichem Missbrauch ergriffen 
werden können“, so Heinz-Wil-
helm Brockmann. 

Sarah Röser hat Theologie, Po-
litikwissenschaft und Caritas-
wissenschaft in Frankfurt und 
Freiburg studiert und steht 
derzeit kurz vor Abschluss ih-
rer kirchenrechtlichen Promo-

tion. Zuletzt war sie als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin und 
Gleichstellungsbeauftragte an 
der Universität Tübingen tä-
tig. Im Rahmen dieser Tätigkeit 
konnte Sarah Röser bereits Er-

fahrung in der Begleitung und 
Beratung Betroffener von sexu-
ellen Grenzverletzungen und 
der Entwicklung eines Präven-
tions- und Schutzkonzepts sam-
meln. � o
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LAGERMITARBEITER
(M,W,D) MIT STAPLERSCHEIN

GESUCHT
insbesondere für die Entladung anliefernder LKWs nebst  

Wareneingangskontrolle, Warenein-/auslagerung im Lager,  
Kommissionierung und Beladung unserer LKW sowie  

Sauberkeit und Ordnung im Lager- und Logistikbereich

WIR SUCHEN:

Fleischereifachverkäufer (m/w/d) 
Vollzeit/Teilzeit/Mini Job

Fleischer (m/w/d) 
Vollzeit/Teilzeit/Mini Job

Koch (m/w/d) 
Teilzeit/Mini Job, keine Sonntagsarbeit

Produktionshelfer (m/w/d)

 Vollzeit/Teilzeit/Mini Job, auch gerne Schüler/innen
sowie Auszubildene (m/w/d)  

im Bereich Fleischer und Fleischereifachverkäufer
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Fleischerei Plogmann
Sandstraße 2 · Hagen a.T.W.
Telefon 05401/9338

info@fleischerei-plogmann.de
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Nach jahrzehntelangen Debat-
ten hat der Bundestag eine Le-
galisierung von Cannabis in 
Deutschland beschlossen. Das 
Gesetz sieht keine komplette, 
sondern eine kontrollierte Frei-
gabe mit diversen Regeln vor. 
Wie geht es in der Praxis weiter? 
Fragen dazu haben uns Clau-
dia Carosino und Lea Grella von 
der Fachstelle Sucht und Sucht-
prävention Georgsmarienhütte 
der Diakonie Osnabrück Stadt 
und Land beantwortet, die un-
ter anderem auch für Menschen 
in Hagen und Bad Iburg zustän-
dig ist.

Der private Eigenanbau 
durch Erwachsene und der 
Eigenkonsum von Canna-
bis ist seit dem Inkrafttreten 
des Cannabisgesetzes legal 
– unter strengen Auflagen. 
Welche Haltung haben Sie 
grundsätzlich zum Cannabis-
gesetz? 
Claudia Carosino: Insgesamt ist 
meine Haltung positiv zur Ent-
kriminalisierung. Man muss das 
Cannabisgesetzes als den An-
fang eines Prozesses betrach-
ten.
Lea Grella: Man weiß jetzt noch 
nicht, wie sich das im Einzel-
nen entwickelt. Auf dem Papier 
steht ganz viel und es bleibt die 
Frage, wie sich das in der Praxis 
gestaltet.

Welchen möglichen größten 
Vorteil durch das Gesetz  
würden Sie aus Ihrer Erfah-
rung vermuten?
Lea Grella: Dass jetzt Sucht
erkrankte nicht mehr allein we-
gen des Besitzes von Canna-
bis von Haft bedroht sind, sehe 
ich schon als Vorteil. Außerdem 
gibt es ja auch die Probierkon-
sumenten. Die wurden sonst, 
wenn sie etwa mit einem Rest-
anteil von Cannabis erwischt 
worden sind, mit der vollen 
Härte des Gesetzes konfron-
tiert. Die tauchten dann bei uns 
mehr oder weniger schulterzu-
ckend in der Beratung auf, weil 
das Urteil eben auch Beratungs-
stunden bei der Suchtberatung 
enthalten hat. Die waren in der 
Regel schon durch die Gerichts-
verhandlung hinreichend ein-
geschüchtert und hätten ohne-
hin keinen Joint mehr angefasst. 

Wo sehen Sie die größten 
Vorteile oder auch Nachteile 
gegenüber den vorher gel-
tenden Regelungen?
Lea Grella: Viele Menschen ha-
ben die Vorstellung, Suchtbe-
ratung sorgt dafür, den Kindern 
und Jugendlichen eine strenge 
Ansprache zu halten und dann 
sind die geläutert. Aber so funk-
tioniert das nicht in der Praxis. 
Wir arbeiten auf der Basis von 
Freiwilligkeit und mit einem 
Beratungsauftrag. Und wenn 
ein Einmal-Konsument schon 

IM GESPRÄCH MIT …

glaubhaft erklärt, dass er oder 
sie nur aus Neugier gekifft hat: 
Woran soll ich dann als Berate-
rin mit dieser Person arbeiten? 
Dieser Personenkreis wird mit 
der Legalisierung des Konsums 
wegfallen.
Claudia Carosino: Ein weiterer 
positiver Effekt der Entkrimina-
lisierung ist natürlich auch der 
Schwerpunkt Streckmittel. Ge-
nerell geht der Trend auf dem 
illegalen Cannabis-Mark da hin, 
den THC-Gehalt hochzuzüch-
ten und den CBD-Gehalt zu drü-
cken. Das ist eine ganz gefähr-
liche Kombination, besonders 
in Hinsicht auf die Gefahr von 
Psychosen. Oft werden die Blü-
ten im illegalen Handel auch mit 
synthetischen Substanzen be-
sprüht, um das Gewicht zu be-
einflussen.

Und das fällt jetzt weg?

Claudia Carosino: Im Idealfall 
schon. Und das funktioniert 
aber nur bei der Legalisierung 
von Cannabis, wie etwa in Ka-
nada. Dort wird man ja als Kon-
sument in Apotheken zu den In-
haltsstoffen beraten. Das kann 
man sich vorstellen, als würde 
man heute im Supermarkt vor 
einem Alkoholregal stehen. Da 
sehen Sie dann ja auch die Pro-
zentzahlen, wie viel Alkohol die 
Getränke jeweils enthalten.
Lea Grella: Man würde einen 
„Einsteiger“ beim Alkoholkon-
sum ja auch nicht das hochpro-
zentigste Getränk empfehlen. 
Und so wird es bei der Beratung 
zum legalen Cannabis-Konsum 
im besten Fall auch laufen.

Die Ausgabe von Cannabis an 
Heranwachsende zwischen 
18 und 21 Jahren ist auf 30 
Gramm pro Monat mit einer 

Das Team der Fachstelle Sucht und Suchtprävention Georgsmarien­
hütte.
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Kommen Sie zur Caritas – werden Sie Teil unseres Teams!

Das St. Franziskus-Haus in Bad Iburg sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Präsenzkraft m/w/d

für 19,5 Stunden pro Woche zur Mitarbeit im  
hauswirtschaftlichen Bereich und in der Betreuung  
als Schwangerschaftsvertretung.

Suchen Sie spannende Aufgaben  
und eine faire Bezahlung? Dann bewerben  
Sie sich bis zum 15.6.2024 unter  
schnathorst@pflegezentrum-bad-iburg.de

Weitere Fragen beantwortet Ihnen  
Frau Schnathorst als Hauswirtschaftsleitung  
unter Telefon 05403/7030.

Wir suchen DICH ab sofort in unserem Team

• Anlagenmechaniker (m/w/d)

• Kundendiensttechniker (m/w/d)

für den Bereich Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
Bewirb Dich jetzt unter:
info@wiemann-haustechnik.de
Tel. 05401/86210
Wir freuen uns auf Dich!

Wir suchen DICH ab sofort in unserem Team
in 49124 Georgsmarienhütte

- Anlagenmechaniker (m/w/d)
- Kundendiensttechniker (m/w/d)

für den Bereich Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

Bewirb Dich jetzt unter:
info@wiemann-haustechnik.de
Tel. 05401/86210

Wir freuen uns auf Dich!

Wiemann Haustechnik GmbH
Oeseder Straße 105
49124 Georgsmarienhütte
www.wiemann-haustechnik.de

Wir suchen DICH ab sofort in unserem Team
in 49124 Georgsmarienhütte

- Anlagenmechaniker (m/w/d)
- Kundendiensttechniker (m/w/d)

für den Bereich Sanitär-, Heizungs-
und Klimatechnik

Bewirb Dich jetzt unter:
info@wiemann-haustechnik.de
Tel. 05401/86210

Wir freuen uns auf Dich!

Wiemann Haustechnik GmbH
Oeseder Straße 105
49124 Georgsmarienhütte
www.wiemann-haustechnik.de
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Begrenzung des THC-Gehalts 
auf zehn Prozent zulässig. Le-
galität sorgt für Transparenz 
und in der Folge dann auch 
für mehr Sicherheit?
Claudia Carosino: Das hat uns ja 
schon die Prohibition gezeigt, 
dass Verbote sich negativ aus-
wirken können. Wenn nämlich 
weiter gebraut und produziert 
wird. Und oftmals mit verhee-
renden Folgeschäden. Teilweise 
sind die Menschen in der Prohi-
bitionszeit nach dem Konsum 
von Methylalkohol erblindet.
Lea Grella: Mit der Lega-
lisierung ist der Kon-
sum von Canna-
bis kein Blindflug 
mehr. Wer sich 
für den Konsum 
von Cannabis 
e n t s c h e i d e t , 
kann sich beim 
legalen Erwerb 
verbindlich über 
die Inhaltstoffe in-
formieren und er-
hält auch eine ge-
wisse Gewährleis-
tung. 

Wird der Kinder-, Jugend- so-
wie Gesundheitsschutz durch 
das Gesetz gewahrt?
Claudia Carosino: Also festge-
legt ist es ja. Jugendliche unter 
18 Jahren dürfen auch weiterhin 
nicht Cannabis konsumieren 
und die sind auch aus den An-
bauvereinen ausgeschlossen. 

Das ist in dieser Hinsicht klar 
geregelt. Aber es ist davon aus-
zugehen, dass sich Grauzonen 
entwickeln werden. Das ist ja 
dann möglicherweise wie beim 
Alkohol. Wer heute einen älte-
ren Bruder hat, bittet den even-
tuell auch in den Supermarkt zu 
gehen, um den Schnaps zu kau-
fen. Wie sich das im Bereich Can-
nabis auswirkt, wird sich zeigen. 
Ich bin mir auf jeden Fall sicher, 
dass das Gesetz gut evaluiert 
werden muss, um die Folgen in 
der Praxis richtig einzuordnen.

Welche Fragen wer-
den Ihnen als 

Suchtberatende 
im Zusammen-
hang mit dem 
Cannabisge-
setz jetzt be-
sonders häufig 

gestellt?
Lea Grella: Wir be-

merken schon ver-
stärkte Informati-
onsanfragen von 
Schule und Ein-

richtungen. Dort entsteht zur-
zeit der Eindruck, dass Cannabis 
jetzt auch bei den Jugendlichen 
mehr Thema ist. Es kursieren 
auch viele Falschinformationen 
zum Thema, besonders in Sozia-
len Medien. Es wird dort einfach 
behauptet, der Konsum sei ohne 
Einschränkungen erlaubt, quasi 
also überall und egal in wel-
chem Alter. Stimmt aber nicht.

Sind Eltern und Angehörige 
„besorgter“ als sonst?
Lea Grella: Wir haben nicht das 
Gefühl, dass das jetzt drastisch 
gestiegen ist. Eine ge-
wisse Sorge ist natür-
lich gegeben, wenn 
eine Substanz, 
die sonst illegal 
war, plötzlich 
legal ist. Zumal 
die Substanz in 
der Öffentlich-
keit vorher oft 
als so genannte 
„Einstiegsdroge“ 
g e h a n d e l t 
wurde, kann 
das beunruhi-
gen. Da stellen wir uns natürlich 
als Ansprechpartner zur Verfü-
gung und geben Informatio-
nen. Wir können dann natürlich 
auf den Einzelfall gucken. Da 
fragen wir dann beispielsweise, 
wie es dem Kind geht. Hat es 
Hobbys? Hat es Interessen? Wie 
ist es in der Schule aufgestellt? 
Gibt es ein Gefährdungspoten-
tial für Suchtentwicklung? Und 
grundsätzlich bleibt der Canna-
bis-Konsum für Menschen unter 
18 Jahren ja weiter verboten.

Sie bieten auch Konsum-Coa-
ching im Rahmen der Bera-
tung an. Wie läuft das kon-
kret ab?

Claudia Carosino: Das Konsum-
Coaching ist ein Angebot für 
Menschen, die schon ein ge-
wisses Problembewusstsein im 

Hinblick auf ihren Konsum 
haben, für die eine 

Abstinenz jedoch 
erstmal nicht in 

Frage kommt. 
Es spricht über-
greifend die 
Themen Alko-
hol, Tabak, Can-

nabis, Ampheta-
mine und Glücks-

piel an. Wichtig 
ist, dass der 
Klient eigene 
K o n s u m -

ziele festlegt, die durch beglei-
tende Gespräche immer wie-
der überprüft werden. Der scha-
densminimierende und damit 
auch gesundheitsfördernde As-
pekt steht dabei ganz klar im 
Mittelpunkt. Beim Coaching 
gibt es keine festgelegte Ver-
weildauer, keine geschlossene 
Gruppe. Vielmehr soll die Le-
benssituation, in der vermehrt 
Suchtmittel konsumiert wer-
den, hinterfragt und daraus be-
wussteres Handeln erreicht wer-
den. Die Teilnehmenden kön-
nen neue Lebenserkenntnisse 
gewinnen und kommen in die 
Lage, eine Risikoanalyse vorzu-
nehmen. Und wenn wir gemein-

Für den Südkreis bietet die 
Fachstelle Sucht und Suchtprä-
vention Georgsmarienhütte 
der Diakonie Osnabrück Stadt 
und Land umfassende, quali-
fizierte und ambulante Hilfen 
für Betroffene und Angehörige 
bei allen Problemen mit: Alko-
hol, Medikamenten, illegalen 
Drogen, Glücksspiel sowie On-
line-/Mediensucht.
Zum Leistungsspektrum zählt 
auch die ambulante Behand-
lung, Prävention, Substitution 
sowie Vermittlung in alle sta-
tionären und teilstationären 

Maßnahmen und Rehabilitati-
onen.
Zudem hält auch die Fachstelle 
in Georgsmarienhütte ein 
Komplettangebot für alle Men-
schen bereit, die ihren Füh-
rerschein verloren haben und 
eine MPU machen müssen, 
und ist Ansprechpartner für 
die Abnahme sämtlicher Absti-
nenznachweise. Das Team der 
Fachstelle Sucht und Suchtprä-
vention Georgsmarienhütte ist 
an der Karlstraße 12 in Georgs-
marienhütte erreichbar, telefo-
nisch unter 05401/3658710.

Lea Grella

Claudia Carosino
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MGV-Sänger  
können auch anders
Koch-Event im Vereinslokal begeisterte  
Männergesangsverein Bad Iburg
Ein Übungs-Nach-
mittag mal ohne 
N o t e n m a p p e n . 
Das hatten sich 11 
Sänger des MGV 
Bad Iburg in die-
sem Frühjahr vor-
genommen, denn 
Mathias Jäger, 
Chefkoch des Ver-
einslokals Förste-
rei am Baumwip-
felpfad, hatte zu 
einem Koch-Event 
eingeladen. 
Nach professio-
neller Einführung 
in die Materie, 
H y g i e n e b e l e h -
rung und Ausstat-
tung mit Mützen, 
Schürzen und nö-
tigem Handwerks-
zeug begaben 
sich die Sänger 
in der Küche ans 
Werk für ein erlesenes 4-Gänge-
Menü.
Mit Eifer und zunehmender Be-
geisterung wurde unter fachli-
cher Anleitung und Aufsicht Ge-
müse geschrubbt, zerkleinert 
und blanchiert; Kartoffelgratin 
perfekt vorbereitet; Fisch und 
Fleisch geschnitten, gebeizt 
und angebraten und schließlich 
das Dessert gezaubert und kalt-
gestellt.
Zwischen klaren Ansagen und 
Hilfestellungen unterhielt Kü-
chenchef Mathias seine MGV-
Azubis mit kleinen Anekdoten 

aus seinem reichen Erfahrungs-
schatz und bot Probierhäpp-
chen zu passenden Kaltgeträn-
ken.
Allerdings in Maßen, denn 
Punkt 17:30 Uhr musste mit dem 
Eintreffen der Damen alles fer-
tig sein, und gemeinsam nahm 
man an der von MGV-Präsident 
Uwe Schäfer festlich gedeckten 
Tafel Platz.
Der Rest des Abends war dann 
ein kulinarisches Vergnügen, 
welches für alle Beteiligten und/
oder weitere Mitglieder des 
MGV nach Wiederholung ruft!�o

Wir passen in die kleinste
Ecke mit unseren 1,5 - 3 m3!

ABGEFAHREN!

Mini-Mulden-Service
Osnabrücker Straße 29 · 49214 Bad Rothenfelde

Telefon 05424/4431 · info@blumen-boehmann.de
www.blumen-boehmann.de

0172-2 57 44 31

TE : 772Größe: 2*90 mm AD: KLM

Dateiname:
Böhmann_11094

Platzierung:  Rubrik: 

Setzer: KK

Korr. Datum Korrektor OK

1.   

2.
Diese Vorlage ist nicht farbverbindlich!
Wir bitten Sie, die Anzeige auf ihre Richtigkeit zu überprüfen  
und uns diese dann mit Ihrem Vermerk: 

  Anzeige OK    oder      Anzeige fehlerhaft s. Anmerkung

schnellst möglich per Mail zurückzuschicken.
Ansonsten gehen wir von der Richtigkeit der Anzeige aus!

Eine vom Teuto Express gestaltete Anzeige ist nicht ohne  
Genehmigung für den weiteren Gebrauch zu verwenden.

Ihre Anzeige im:

Telefon: 0 54 24-3 96 49-0 ∙ www.teutoexpress.de

sam feststellen, dass kein kont-
rollierter Konsum möglich ist, 
wird der Person suchttherapeu-
tische Hilfe angeboten.

Wie kommen die Teilnehmen-
den von Konsum-Coachings 
zu Ihnen. Wer gibt in der Re-
gel den Anstoß für das Ge-
spräch?
Lea Grella: Das ist verschieden. 
Mal kommen die Klienten, die 
ein eigenes Problembewusst-
sein haben, weil sie merken, 
dass sie mit ihrem Konsum an 
einigen Stellen im Alltag nicht 
mehr klarkommen. Mal sind 
es Angehörige oder Arbeitge-
ber, die den Klienten geschickt 
haben. Da ist dann möglicher-
weise noch Skepsis vorhanden. 
Aber dann klären wir mit den 
Klienten im Gespräch, ob wir in 
einem Boot sitzen und ein ent-
sprechendes Beratungsange-
bot machen können, das attrak-
tiv ist. Es kann auch sein, dass 
die Person zu uns kommt, und 
dann sagt: Danke für eure Zeit, 
aber ich möchte das nicht.

Das ist dann also noch offen 
für alle Seiten?
Lea Grella: Ja klar, es gibt kei-
nerlei Verpflichtung, wenn man 
hier einmal angekommen ist, 
dass man für den Rest seines Le-
bens eingebunden sein muss. 
Es geht auch ansonsten immer 

um eine zeitliche Begrenzung, 
wenn wir ein Konsum-Coaching 
vereinbaren und entsprechend 
durch den Klienten beauftragt 
sind. Das Ziel muss aber realis-
tisch sein. Wenn etwa ein Klient 
zu uns kommt und sagt, dass 
er wieder Kontrolle über sei-
nen Konsum bekommen will, 
betrachten wir schon, wie weit 
dieser fortgeschritten ist. Und 
wenn bereits eine Sucht ent-
standen und weit fortgeschrit-
ten ist, sagen wir: Sorry, aber 
Konsum-Coaching in diesem 
Fall funktioniert nicht.
Claudia Carosino: Das sprechen 
wir dann auch direkt an, wir bie-
ten hier definitiv keine Lebens-
begleitung zum Konsum an 
und begleiten auch keinen le-
bensgefährlichen Konsum. Und 
im Übrigen kann man das Kon-
sum-Coaching auch auswei-
ten auf Themen wie exzessiven 
Medienkonsum oder internet-
bedingte Störungen. Das geht 
auch in den Bereich Glückspiel-
sucht, unter anderem bei Sport-
wetten oder auch Gaming. Das 
sind neue Bereiche und die wer-
den für mehr Beratungsanlässe 
sorgen. Daran kann man bei uns 
im Konsum-Coaching arbeiten.

An welchen öffentlichen Or-
ten dürfte denn jetzt Erwach-
sene in Georgsmarienhütte, 
Bad Iburg oder Hagen kiffen?

Es gilt dasselbe wie für alle Orte 
bundesweit. Es gibt Konsum-
verbote unter anderem in Sicht-
weite von Schulen, Kinderspiel-
plätzen, Jugendeinrichtungen, 
öffentlichen Sportstätten und 
unter anderem in Fußgängerzo-

nen zwischen 7 und 20 Uhr. Per 
Definition ist bei einem Abstand 
zu den betreffenden Einrichtun-
gen und Gebäude von mehr als 
100 Metern keine Sichtweite 
mehr gegeben. � jpe o

Viel Freude erlebten die Sänger in der Küche.

Unter fachlicher Anleitung wurde geschrubbt,  
zerkleinert und blanchiert.
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  **bbeeii  AAbbsscchhlluussss  eeiinneerr  MMiittgglliieeddsscchhaafftt  üübbeerr  1122  MMoonnaattee  zzzzggll..  eeiinneerr  11//44  jjäähhrrlliicchheenn  SSeerrvviicceeppaauusscchhaallee  vvoonn  99,,9999€€..  
bbeeiinnhhaalltteett  GGeettrräännkkee  uunndd  nnaacchh  AAbbllaauuff  ddeerr  MMiinnddeessttllaauuffzzeeiitt  ddiiee  NNuuttzzuunngg  aalllleerr  XXssppoorrttss  FFiittnneessss  SSttuuddiiooss..

Glückaufstrasse 11Glückaufstrasse 11

49124 Georgsmarienhütte49124 Georgsmarienhütte

www.xsports-fitness.comwww.xsports-fitness.com

MO-FR 6-24  UhrMO-FR 6-24  Uhr

SA+SO 8-22  UhrSA+SO 8-22  Uhr

gmh@xsports-fitness.comgmh@xsports-fitness.com

a b  S t u d i o e r ö f f n u n g
  

inklusive
 Fitness auf 2.000   Fitness auf 2.000  mm22

  

 Hydrojet Massageliege Hydrojet Massageliege

 Solarium Solarium

 Milonzirkel Milonzirkel

 Five Beweglichkeitszirkel Five Beweglichkeitszirkel

 Power Plate Vibrationstraining Power Plate Vibrationstraining

 Inbody Körperfettanalyse Inbody Körperfettanalyse

      
  

 Bring a Friend jeden Freitag Bring a Friend jeden Freitag

 Separater Ladys Bereich Separater Ladys Bereich

 365 Tage geöffnet 365 Tage geöffnet

 WLAN WLAN

Fitness  &  mehr
    auf  2000 m 2

statt statt 34,99€

jetzt schnell anmelden und sparen:jetzt schnell anmelden und sparen:

online unter www.xsports-fitness.com online unter www.xsports-fitness.com 

oder hier:oder hier:

n e a r l yn e a r l y
CompletedCompleted

nurnur19,99 €  mtl.*mtl.*

Eröffnung  im M ai  2024

N u r  n o c h  3 0 N u r  n o c h  3 0 
v e r f ü g b a r !v e r f ü g b a r !

(wegen     Verzögerungen im Umbau)(wegen     Verzögerungen im Umbau)

keine Anmeldegebührkeine Anmeldegebühr

Ab Studio-Eröffnung  Ab Studio-Eröffnung  
14-tägiges Rücktrittsrecht14-tägiges Rücktrittsrecht
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36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp
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Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein
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SVENdlich
sagt’s mal einer!

Sven Bensmann, deutschlandweit bekann­
ter Entertainer aus dem Südkreis, 
nimmt uns mit in seine Welt und 
beschreibt in dieser Kolumne auf 
humorvolle Weise, was ihm im Alltag 

so alles auffällt – Dabei gilt: Lachen 
ist erlaubt, und manches sollte nicht 

allzu ernst genommen werden. Viel Spaß!

Bad Iburg = Europa
Wenige Wochen vor der Europawahl streiten sich draußen die 
aufblühende Pflanzenwelt mit an Straßenlaternen aufgehängten 
Wahlplakaten um die Aufmerksamkeit unserer Augen. Es geht um 
Sicherheit, Migration, Klimakrise, Energiewende und den Rechts-
ruck. Kurz gesagt: es geht um Europa! Wenn ich Sachen als zu groß 
empfinde, um sie zu verstehen, wende ich gerne einen Trick an. 
Ich denke kleiner und projiziere alles auf eine Wirklichkeit, die mir 
bekannt ist. Für mich ist diese Wirklichkeit die Region um den Teu-
toburger Wald. Was wäre also der Teutoburger Wald ohne EU? Die 
Antwort ist simpel: Ttobrgr Wald. Da fehlt gehörig was! 
Sicher ist, dass es bei der EU um mehr geht als nur um diesen seit 
Neustem an der Plastikflasche befestigten Deckel, der einen beim 
Trinken absolut dämlich aussehen lässt. Bestimmt macht das ir-
gendwie Sinn, trotzdem habe ich mich seit Einführung dieser ein-
teiligen Flasche so oft nass gemacht, wie zuletzt im Kindesalter... 
Vielmehr geht es um das Ausloten gemeinsamer Nenner. Manch-
mal sind diese Nenner groß, manchmal eher gering. Wie in einer 
echten Nachbarschaft in Bad Iburg also. 
Stelle ich mir die EU wie Bad Iburg vor, verstehe ich das Ganze 
schon deutlich besser. Jedes Grundstück ist dann in meinem Kopf 
eine Region in Europa. Alle nutzen beispielsweise gemeinsam 
dieselben Straßen, auf den eigenen Grundstücken jedoch herr-
schen manchmal intern eigene Regeln. 
Theoretisch einigen sich alle darauf solidarisch miteinander zu le-
ben. Niemand wirft seinen Abfall einfach auf den Gehweg oder 
annektiert das Haus des Nachbarn, familieneigene Traditionen 
werden gegenseitig respektiert, man grüßt nett und ist besten-
falls vielleicht sogar befreundet. 
Damit so eine Nachbarschaft gut funktioniert, muss miteinander 
geredet werden. Am besten auf Augenhöhe, in ehrlicher Atmo-
sphäre, bei einem Straßen- oder Nachbarschaftsfest wohlmög-
lich. Genau hier sehe ich die kommende Europawahl. Als ein fest-
liches Zusammenkommen zum Abgleich der gemeinsamen Inte-
ressen auf Augenhöhe. 
Dazu eingeladen ist aber auch der Nachbar, mit dem niemand so 
richtig gut kann. Der, der sein Grundstück mit meterhohen He-
cken und Mauern umzäunt hat. Der den Ball aufsticht, wenn er 
mal von der Straße aus in seinen Garten fliegt. Der, der Ängste 
unter den spielenden Kindern auf der Straße schürt. Der seine 
verqueren Gedanken wild rausschreit, mit dem man aber in Ruhe 
keinerlei echte Gespräche führen kann. Der, der immer ein biss-
chen nach Omas Cognac-Vorrat mieft. 
Dieser Nachbar nutzt dieselbe Straße, auch er ist Teil des Straßen-
festes. Allerdings eher dadurch, dass er den Ablauf mit gemelde-
ten Ruhestörungen torpediert. Wenn es nach ihm ginge, läge das 
Hauptaugenmerk des Zusammenlebens eher auf den größten 
Unterschieden, nicht auf den gemeinsamen Nennern. Gott sei 
Dank hält eine starke, solidarische Nachbarschaft so einen Nach-
barn aus, auch wenn dieser in den letzten Jahren lauter und ri-
goroser geworden ist. Die meisten verstehen aber dennoch, dass 
die Vorzüge einer lebhaften und offenen Nachbarschaft größer 
sind als die eines abgeschotteten Grundstücks, auf dem fremde 
Bälle zerstochen werden. Wie schön also, wenn man sich auf 
Nachbarschaftsfesten austauscht und klare Signale für diese Vor-
züge setzen kann. 
Am 9. Juni ist Europawahl! Man kann  
erstmalig ab 16 Jahren wählen.  
LG & auf eine gute Nachbarschaft! 
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Sozialcafe zum  
Thema Rechtspopulismus
„ Rechtspopulis-
mus – eine Ge-
fahr für die De-
mokratie“ ist das 
Thema des dies-
jährigen SPD-So-
zial-Cafes. Am Frei-
tag, 31. Mai, um 
16 Uhr diskutie-
ren SPD-Bundes-
tagsabgeordne -
ter Manuel Gava, 
Melora Felsch, Or-
ganisatorin der 
Osnabrücker Anti-
R e c h t s - G r o ß -
demo, und Juso-
Landesvorsitzen-
der Besian Krasniq 
in der Gaststätte 
„Zum Wiesental“ 
in Hagen über das 
Thema.  
Wie wirkt sich der 
Rechtspopulismus 
auf demokratische Institutio-
nen und den politischen Diskurs 
aus? Was macht er mit dem sozi-
alen Zusammenhalt? Bewertun-
gen dazu nehmen Gava, Felsch 
und Krasniq aus ihrer jeweiligen 

politischen und persönlichen 
Erfahrung und Perspektive vor. 
Anmeldungen bis Freitag, 
24. Mai, bei Jochen Wiek, Tel. 
0176/22377085, E-Mail Jochen.
wiek@spd-badiburg.de.� o

Bundestagsabgeordneter Manuel Gava gehört 
zu den Podiumsteilnehmern des Sozialcafes in 
der Gaststätte „Zum Wiesental“.
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,  
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports 
und vieles mehr.

Felix Marx | Waldstraße 3a | 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388 oder 05424/3639344
f.marx-holzbau@web.de | www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer  
+ Dachdecker (m/w/d)

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

E-Bike Pegasus Premio E10 Cross, RH 45, weiß, Trapez, Kettensch., 
guter Zustand, jährl. Inspektion, Bj. 2017, 9.000 km. Preis: VHB 1.200 
Euro, Tel. 0541/189206.

Verstärkung in der Verwaltung in Teil- oder Vollzeit bei Staver-
mann in Georgsmarienhütte. Bewerben unter: 05401 339390 / 
gmh@stavermann.de

Abnehmen u. Stoffwechsel anregen! Medizinisch begleitet, all-
tagstauglich u. gesund! Kostenloser Infotermin: Naturheilpraxis  
Tatjana Tepe-Wolf, Tel. 05424/213813.

Haushaltshilfe für mind. 4 Std. alle 2 Wochen gesucht, in Bad Iburg, 
von privat, Mobil 0152/24971563.

Das Stadtgespräch sucht Verteiler (m/w/d): Du möchtest etwas 
dazuverdienen? Du bist verlässlich? Dann werde Teil unseres Teams! 
Wir suchen Verteiler für folgende Gebiete: Hilter und Glandorf. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail an info@osning-medien.de.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als Ka-
pitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Wir waschen Ihre Betten komplett mit Inlett jeden Tag. Betten 
Sieckmann, Dorfstraße 5, 49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Rüstigen Ruheständler für leichte Gartenarbeit und Hausmeis-
tertätigkeit auf Minijob-Basis gesucht, (ca. 25-30 Std./Monat) Tel. 
0170/4818211 (ab 18 Uhr).

Kloster Oesede: Ladengeschäft/Büro/Praxis/ etc., mit gr. Schau-
fensterfront, ca.145 qm, Küche, WC, 350 qm Parkplatz zu vermieten. 
Tel. 01 71/4110977.

Bad Iburg: Kleine 2-Zimmerwohnung, 50 qm, EG, Einbauküche, klei-
nes SZ, Terrasse, PKW-Einstellplatz. Tel. 0177/4185052.

GMHütte: Hochwertige und trockene Produktions- und Lagerflä-
chen zu vermieten. 2,50 Euro bis 4,50 Euro pro qm Fläche. 100–500 
qm teilbar. Tel. 01520/4470253.

Faltstores oder Vario-Rollos, z. B. für Bad und Küche – kostenlose 
Beratung bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Straße 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Biete für Senioren 24-stündige Betreuung, Pflege- und Haushalts-
hilfe zu Hause durch polnische Fachkräfte. Tel. 05406/899024 oder 
0173/8919478.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.
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Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8–18 Uhr, Samstag 8–12 Uhr
Münsterstraße 54 · Bad Iburg

Telefon 0 54 03 / 17 44 o. 78 04 87 · Fax 0 54 03 / 78 04 88

• KFZ-Reparaturen aller Art • TÜV-Abnahme täglich
• Karosserie-Instandsetzung • AU (Benziner + Diesel) + OBD
• Achsvermessung • Auspuff-, Bremsen-, Reifenservice

GmbH

Preisgünstig  
zu vermieten:

· VW-Bulli T6 9-Sitzer 

· Werkstatt-Ersatzfahrzeug 

· Transporter: Mercedes Sprinter

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Hermann-Müller-Straße 16  |  49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/ 3 68 93 60  |  E-Mail: info@elbert-brinkemoeller.de

www.elbert-brinkemoeller.de

Format: 100 x 50 cm

Osterheide 7
      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Private Kleinanzeigen im 
Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! Bis zu 160 Zei-
chen für nur 11 Euro. (Bitte Ad-
resse und komplette Bankver-
bindung nicht vergessen).

Neukunde? 15% auf die 1. Be-
handlung. Machen Sie ihren 
Verwöhntermin – gültig im Mai 
2024. Mobile Fußpflege Cegla-
rek - in Lienen und Umgebung. 
Tel. 0176/24029649.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
Stadtgespräch steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail:  
presse@osning-medien.de.

Wir suchen für die Tagespfle-
ge ,,Treffpunkt PflegeFach-
Werk" eine Reinigungskraft auf 
Minijobbasis. Flexible Arbeits-
zeit abends. Tel. 05401/8818820, 
Fr. Schulz. 

Einfamilienhaus oder Reihen-
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

vhs Oldie-Band Querbeat 
sucht Sologitarristen mit Ban-
derfahrung für Rock, Beat, Blues 
u. Rock‘n‘Roll der 50-70er Jahre. 
E-Mail: hera.j@t-online.de 

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Bett (1,40 x 2 m) neuwertig und 
Gefrierschrank zu verkaufen. 
Tel. 05403/542454.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Bauplätze für Ein- und Mehr-
familienhäuser von Privat zu 
verkaufen, zentrale Lage in Na-
trup-Hagen, ab 99.000 Eu-
ro, Tel. 0541/93933191, www.
immoscout24.de/150446483 

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Kloster Oesede: Renov.Halle 
als Oldtimerlager etc., ca. 165 
qm, Hebebühne, sep. Lagerr., 
WC, Hof ca. 130 qm Stellfl. inkl. 
Druckl.+Heizung. Tel. 01 71/411 
09 77.

Stadtgespräch Bad Iburg: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Einfamilienhaus von Privat 
zu verkaufen, umfangreich re-
noviert, zentrale Lage in Na-
trup-Hagen, 338.000 Euro, Tel. 
0541/93933191, www.immo-
scout24.de/150446701 

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Sonnensegel von Soli-
day, Renson Lamellendä-
cher u. Markenmarkisen vom 
Meisterbetrieb! Sieker Rolla-
den GmbH, Hagen a.T.W., d. 
fiegenbaum@sieker-rolladen.
de, Tel. 05405/8083641.

Roller 125 ccm SYM GTS EVO 
schwarz, 14.770 km, EZ 11/11, 
HU bis 04/25 sehr guter Zu-
stand, Topcase, 1. Hand, un-
fallfrei, 1.700 Euro, Leeden, Tel. 
05481/37190.

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Stadtgespräch Bad Iburg, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Gärtner macht Ihren Garten 
winterfest. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lin-
denbreede 52, GMHütte, Ma-
ler- und Lackierarbeiten, Tape-
zierarbeiten, Spachteltechnik, 
Wärmedämmung, Fassadenge-
staltung, Bodenverlegung, In-
nenarbeiten. Tel. 05401/838844, 
uwenoelker@t-online.de.

Gartenarbeit, Rollrasen, Ra-
sen vertikutieren, Pflaster- 
und Baggerarbeiten, Zaunbau. 
Werkzeuge vorhanden + Ent-
sorgung. Tel. 0157/32267552.

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de.
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Putzhilfe in Bad Iburg für 2–3 
Stunden im Monat gesucht. Tel. 
0151/44229860.

Fliesenleger aus Ihrer Nähe 
bietet Neugestaltung oder Um-
bau Ihres Bades. Ebenerdige 
Dusche, behindertengerecht. 
Tel. 0172/2330390.

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Markt-
bote mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Vor drei Jahren hat es bei der ge-
bürtigen Glanerin Marion Donner-
meyer, die damals noch Wüller mit 
Nachnamen hieß, und Matthias 
Donnermeyer Klick gemacht – am 
Bildschirm. Die beiden haben sich 
auf einer Online-Plattform gefun-
den, auf der sich nach Angaben der 
Betreiber alle elf Minuten ein Single 
verliebt. Nicht ganz so schnell ging 
es bei dem Brautpaar. Aber ihre Su-
che auf der Plattform war schnell 
beendet. Beide waren nur einige 
Tage dort aktiv. „Bei unserer ersten 
Kontaktaufnahme via App lag ich 
sogar noch im Krankenhaus“, erin-
nert sich der Bräutigam am Tag der 
standesamtlichen Trauung im Fach-
werkbau des Hofes Averbeck. An-
schließend ging es ihm schnell wie-
der besser. Am Pfingstsonntag wird 
in Glane gefeiert.

DAS BRAUTPAAR DER WOCHE
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Das gibt’s nur bei fi p!

Osnabrück
0541 6099-0

www.fi p.de | info@fi p.de
0541 6099-0

www.fi p.de 

gut + günstig

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl!

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!
�

05403/

4400

TAXI
EGGERT

Kirchstr. 3, 49186 Bad Iburg
Sonntag Ruhetag

Das Finale von  
„YES WE SVEN”
Auf der Waldbühne Kloster Oesede spielt Sven Bens-
mann sein aktuelles Comedy-Programm zum letzten Mal
Zum Abschluss gibt es noch mal 
einen großen Knall. Buchstäb-
lich. Wenn Sven Bensmann am 
Donnerstag, 11. Juli, die Derni-
ère seiner Comedy-Show „YES 
WE SVEN” auf der Waldbühne 
Kloster Oesede zeigt, kommt 
ausnahmsweise auch Pyrotech-
nik zum Einsatz. Das gab es 
noch nie bei einem Auftritt des 
aus Hagen stammenden Künst-
lers.

Fast drei Jahre lang hat Bens-
mann das Programm landauf, 
landab gespielt, mehr als 10.000 
Menschen haben es in dieser 
Zeit gesehen. Allein bei dem 
Auftritt auf der Waldbühne wer-
den voraussichtlich mehr als 
1.000 weitere Zuschauerinnen 
und Zuschauer dazu kommen. 
Der Auftritt ist zudem gleichzei-
tig der 100. mit dem Programm. 
Ein Zufall, wie Sven Bensmann 
im Gespräch mit dem Hagener 
Marktboten sagt: „Wir haben 
vor ein paar Tagen mal nachge-
zählt und festgestellt, dass das 
der genau 100. Auftritt ist.” 

Im Herbst wird es dann wei-
tergehen mit dem dritten Co-
medy-Programm. Dennoch 
stimmt den Musiker und Come-
dian der Abschied von „YES WE 
SVEN” auch traurig. „Du könn-
test mich nachts wecken, und 
egal, wo und in welchem Zu-
stand ich bin, ich könnte dir das 
Programm so runterspielen”, 
sagt er. Diese Routine hat auch 
etwas Befreiendes, ermöglicht 
sie es ihm doch, frei mit dem 
Programm umzugehen. 
„So ein Programm hat ja auch 
etwas Dynamisches”, so Bens-
mann. Nur noch in Teilen habe 
es mit dem zu tun, was er im 
Herbst 2021 auf die Bühne ge-
bracht hat. Und in Kloster Oe-
sede wird es dann noch mal 
wieder seine Eigenheiten ha-
ben. Denn bei diesem Heim-
spiel wird er die Besonderheiten 
der Hagener Verwandtschafts-
verhältnisse in sein Programm 
aufnehmen, ein Thema, das hier 
in der Region verstanden wird. 
Ohnehin liebt Sven Bensmann 
es, bei seinen Auftritten regio-
nale Merkmale anzusprechen. 
„In München oder Köln fällt 
mir das aber natürlich schwe-
rer, weil ich mich dort nicht so 
gut auskenne. Da bin ich nach 
zwei Minuten fertig”, schmun-
zelt er. Über den Osnabrücker 
Südkreis kann er deutlich län-
ger Witze reißen. Ein Heimspiel 
ist der Auftritt übrigens auch für 
Bensmanns Pianisten Jan Nier-
mann, der aus Kloster Oesede 

BLICK ZU DEN NACHBARN

12345679
12345678

Ticketverlosung für „YES WE SVEN“ 

Das Stadtgespräch Bad Iburg verlost

2x2 Plätze  

auf der Gästeliste der Dernière  

von „YES WE SVEN“

Schicken Sie bis Donnerstag, 30. Mai,  

eine Mail mit dem Stichwort „YES WE SVEN“ 

sowie mit Ihrem Namen, Ihrer Adresse und  

Ihrer Telefonnummer an  

gewinnspiel@osning-medien.de.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Da gibt es einen 
kleinen Clown in 
meinem Kopf, der 
sagt: Und jetzt mach 
einen Witz.
Sven Bensmann,  
Comedian und Musiker

kommt und nur 100 Meter von 
der Waldbühne entfernt wohnt.
Vier Mal spielt Sven Bensmann 
dieses Comedy-Programm noch 
vor der Dernière. Außerdem ver-
mischen sich die Auftritte mit 
Tour-Konzerten seiner Band 
Hi! Spencer, die vor Kurzem ihr 
neues Album „Oben” veröffent-
licht hat. Da ist gute Planung 
vonnöten. Dass das klappt, ist 
der Bookerin und dem Booker 
zu verdanken, die sich darum 
kümmern und in stetigem Kon-
takt sind. 

Seit zehn Jahren  
Comedian
Dass er Comedy mache, sei ei-
gentlich ein „Abfallprodukt” der 
Musik mit Hi! Spencer berichtet 
Sven Bensmann. Denn in der 
Band beschäftigen er und seine 
Musikerkollegen sich mit sehr 
ernsten Themen. Doch wäh-
rend der die Texte für die Songs 
schrieb, merkte er, dass er ein-
fach nicht ernst bleiben kann. 

„Da gibt es einen kleinen Clown 
in meinem Kopf, der sagt: Und 
jetzt mach einen Witz”, sagt 
Sven Bensmann. Zu den Song-
texten von Hi! Spencer passten 
diese humorvollen Gedanken-
spiele nicht. Also probierte Sven 
Bensmann es, sie als Comedian 
auf die Bühne zu bringen. Mit 
Erfolg. Was zunächst mit fünf 
Zuschauern begann, weitete 
sich aus zu Auftritten von 500 
Leuten. Zehn Jahre ist der erste 
Comedy-Auftritt nun her, wes-
halb Sven Bensmann in diesem 
Jahr ein Comedy-Jubiläum fei-
ern kann. 
In dieser schon recht langen Zeit 
haben sich Routinen im Künst-
lerleben eingestellt. So pflegt 
Sven Bensmann eine Stunde 
vor jedem Auftritt einen 10- bis 
20-minütigen Power Nap. „Be-
vor ich richtig hochfahre, fahre 
ich noch einmal richtig runter”, 
erklärt er. So kann er auf der 
Bühne aus der Ruhe schöpfen.
Die Uraufführungen seiner Pro-
gramme zeigt er stets in seinem 

Sven Bensmann auf der Waldbühne: Am 11. Juli präsentiert er hier die 
Dernière von „YES WE SVEN”.
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NACHGEFRAGT

Klaudia Frankenberg
Angestellte
Bad Iburg

Ich gehe am 9. Juni nicht 
wählen. Als Rollstuhlfah-
rerin bin ich sowieso ent-
täuscht von der Politik. 
Es wird einfach zu wenig 
für Menschen mit Beein-
trächtigungen getan.

Günter Beckmann
Fotograf

Bad Iburg

Dass dieses Mal schon 
ab 16 Jahren bei uns ge-
wählt werden darf, finde 
ich gut. Mehr Meinungen 
aus möglichst vielen Al-
tersgruppen können das 
Ergebnis bestimmt auch 
verbessern. Ansonsten 
gilt: Liberté. Égalité. Fra-
ternité.

Friedrich Frankenberg
Rentner

Bad Iburg

Ich habe schon seit Jahr-
zehnten nicht mehr an 
einer Europawahl teil-
genommen. Ich glaube 
nicht, dass die in Brüssel 
was zum Besseren be-
wegen können. Egal wie 
jung oder alt die Men-
schen bei der Abstim-
mung sind.

Tobias Kasimir
Unternehmer

Bad Iburg

Ich halte das für viel zu 
früh. Gerade in diesem 
Alter sind Jugendliche 
besonders leicht zu be-
einflussen. Und die The-
men sind viel zu kompli-
ziert, um sich einen Über-
blick zu verschaffen. Für 
die Kommunalwahl finde 
ich ein Wahlalter ab 16 
Jahren völlig in Ordnung, 
weil die Themen vor Ort 
nachvollziehbarer sind.

Andre Glasmeyer
Tischler

Bad Iburg

Ich finde das weder gut 
noch schlecht. Es kommt 
doch auf die persönliche 
Reife an. Es gibt Zwölfjäh-
rige, die mehr von kom-
plizierten politischen Zu-
sammenhängen verste-
hen als andere im Alter 
von 16 oder 20 Jahren. 
Da kommt doch immer 
drauf an.

An der Europawahl am 9. Juni können erstmals auch Jugendliche  
ab 16 Jahren teilnehmen: Was halten Sie davon?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports 

auf Wunsch auch mit Dachbegrünung

Jeden 1. & 3. Samstag 

im Monat 10–13 Uhr geöffnet!

„Entspann mal“„Entspann mal“

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de
Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Heimatort Hagen in der Gast-
stätte Stocks. Die Dernière prä-
sentiert er dann erneut in der 
Heimat, auf den die Welt bedeu-
tenden Brettern der Waldbühne 
in Kloster Oesede. Mit der Pla-
nung für den Auftritt dort hat er 
bereits vor einer Weile begon-
nen. Schließlich soll es dieses 
Mal ein Feuerwerk geben, und 
mit dem Auftrag dazu wurde 
ein Unternehmen aus Melle be-
dacht. Eigentlich möge er es gar 
nicht, so viel Geld für einen so 
kurzen Effekt auszugeben, so 
Bensmann. „Da macht es einmal 
„Puff”, und das war dann sehr 
teuer.” Doch andererseits gebe 
ihm ein Auftritt vor 1.000 Men-
schen auch andere Möglichkei-

ten. „Darauf hatte ich jetzt ir-
gendwie auch mal Bock.”
Nach der Show in Kloster Oe-
sede ist es dann vorbei mit die-
ser Show – und Platz für etwas 
Neues, das dritte Comedy-Pro-
gramm „SVENOMENAL” „Nach 
drei Jahren mit „YES WE SVEN” 
bin ich ein anderer Mensch, und 
das neue Programm wird des-
halb auch ein anderes sein”, so 
Bensmann. Es greife aber die 
Stärken seines Vorgängers auf, 
und auch die Bestandteile Co-
medy, Musik und Liebe blieben. 
Aber: Es ist nun das erste Pro-
gramm, das der Comedian mit 
über 30 auf die Bühne bringt. 
„Jetzt werde ich mit meinem 
Publikum alt”, sagt er. � o

Im April weniger  
Langzeitarbeitslose
Die Zahl der langzeitarbeitslo-
sen Menschen in Bad Iburg so-
wie in Glandorf und Hilter ist er-
neut leicht gesunken. Die Maß-
Arbeit registrierte für den April 
257 arbeitslose Empfängerin-
nen und Empfänger von Bür-
gergeld. Im Monat März waren 
es noch 260 Personen. „Die Ver-
besserung der Lage auf dem Ar-
beitsmarkt gelingt uns derzeit 
zwar nicht in großen Sprüngen, 

dafür aber in stetigen Schrit-
ten. Die wirtschaftliche Situa-
tion stellt sich im Landkreis Os-
nabrück weiterhin stabil dar, 
insofern spricht einiges dafür, 
dass wir auch in den kommen-
den Monaten weitere Langzeit-
arbeitslose werden vermitteln 
können“, zeigt sich MaßArbeit-
Vorstand Lars Hellmers zufrie-
den.� o



CITROËN JUMPER Kastenwagen 
Blue HDI 140, Neuwagen

L2H2 L3H2

netto 26.890,-€*

Iburger Str. 226 . 49082 Osnabrück . Tel. 0541 / 9 62 62-888

* Angebot nur für Gewerbetreibende

Rahenbrock Automobile GmbH & Co. KG

30x
SOFORT

VERFÜGBAR!

CITROËN  
JUMPER

Allwetterreifen, Klimaanlage,  Hecktüren mit Ö�nungs-
winkel 270°, Laderaumverkleidung-Premium Holzboden, LED-Beleuchtung 
für den Laderaum, Rückfahrkamera, Toter-Winkel-Assistent uvm.

UNSER ANGEBOTSPREIS

brutto 31.999,10 € 
netto 25.890,-€*

brutto 30.809,10 € 

AKTIONSNACHLASS -40%


